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Born Xric
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

Frankreich und der Sonderfrieden .
^

551 Berlin , 27 . Mai . Ein Londoner Gewährsmann der
" '■'Ml Ztg .

" berichtet , dag gewisse Kreise Frankreichs England
^Mnüber keinen Zweifel über ihre Gesinnung aufkommen
^ ßen. Frankreich bestimme selbst über seinen Frieden und

^
' cht England . Frankreich werde mit Deutschland erst ver -

Endeln können , wenn von deutscher Seite eine solche Bitte an
Frankreich gerichtet werde .

Dis kämpfe bei Vertun
?LTB . Paris , 27 . Mai . ^ .er Militärkritiker des »Tem^ s "

V ^ ibt u . a : „Unser Mi '
gcrfalg bei Berdun ist sehr bedauerlich .

braucht indessen am Endausgang nicht zu zweifeln . Bei
®? ctt Angriffen erleidet der Gegner schwere Verluste , die er
Utht unbegrenzt gutmachen kann .

" ( ? )
D ' e französischen Verluste vorVerdu » .
~ Genf . 26 . Mai . Der den Blättern der neutralen Staaten

^ gegangenen Pariser offiziösen Beschwichtigung , wonach die
^ rluste i»: r Franzosen an Toten und Verwundeten vor Ver -
J- Urt 120 000 Mann nicht übersteigen , fehlt die Angabe des
^ tums , bis zu dem diese sehr optimistische Schätzung reicht,
^ rglcicht man damit die im . .Petit Porisien " und den großen
^ an,ösischcn Provinzblättern in dieser Woche erschienenen Dar -
^ Hungen über die furchtbaren Verluste , die die Truppen

kjonders während der Verzweiflungskämpfe zwischen Avo -
und Cumivres seit dem 4 . Mai erlitten haben , so gelangt

H5®1* zu ganz andern Zchätzungscrgebnissen . Dazu kommt ein
^

'eraus starker Prozentsatz an Taten bei den jüngsten rechts-
tnpcn Vorftoßverfuchen . Man versucht heute nicht mehr , zu

dast Hei den schwierigen Riickzugskämvfen der Elite -
^ upzien des Nancyer 30. Korps von den Drahtverhauen des
^ ts Douaumont nach Süden die Verluste besonders schmerz -
Jy gewesen sind. Auch gestern nachmittag bei den für die
^ ^nzösen sehr ungünstigen Kämpfen zwischen dem Haudro -

° » tmald und dem Gehöft von Thiaumont mußten die ver-
' " igte, , Franzosen über Leichenhügel zurückweichen. Köln . Z .)

Maßnahmen General Rivelles .

^ Genf , 27 . Mai . Nach einer Meldung des „Verl . Lok . .
,

' von hier berichtet die „Agence Havas "
, General Rivelle

tf
c ftc nächst der Höhe 304 und vor der Feste Douaumont Anstal -
" Zkgen unmittelbar erwartete deutsche Vorstöße .

Gallieni im Sterben .

hj
^ Kopenhagen , 27 . Mai . Wie dem „Verl . Lok . -Anz .

" von
mitgeteilt wird , erlitt nach einer Pariser Meldung der

fat r
* C ^ anHösische Kriegsminister Gallieni , der krank war und

Kürzlich zum zweiten mal einer Operation unterzogen hat .
schweren Rückfall. Er liegt jetzt im Sterben . Seine Fa -
wurde ans Sterbelager gerufen .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Russische Untätigkeit beiRiga und in

B e s s a r a b i e n .

fisch
(§cn^ - 6 - Dringende Aufforderungen an die rus -

^ ^ ^^esleitung zu gesteigerter Tätigkeit in Riga und Bessa-
tCn » ergehen jetzt von Seiten der „Temps " und anderer Pa -

Z
Blätter : Die Fachkritik bedauere es , daß die Strenge der

' eitf!
" 1 C' nc E' Öcnc Erörterung der ersten Ursachen dieser Frank -

pfii Italien schwer treffenden Passivität verhindere . In
^ ^

' " nislischster Weise beurteilt auch Senator Humbcrt die
^

'
^ iage Ruhlands , infolge der erwiesenen Ueberlegenheit
putschen Artillerie .

^
Der Krieg mit Italien .

c " sterreichisch - ungariichett Erfolge in Südtirol .
österreichisch - ungarische Bericht .

U. ,
^ TB . Wien , 26 . Mai . ( Nicht amtlich . ) Amtlich wird
° utbart . 26 . ö . l6 :

^iv , Sugana -Abschnitt eroberten unsere Truppen oen
f.Q.i m

t0n südöstlich Burgen ) und erklommen die Elferspitzc
^ ^dics) . Im Räume nördlich von Asiago erkämpften

boh^ ? Erazer Korps einen neuen grogen Erfolg . Der ganze
ttit|e van Eorna di Campo Verde bis Meata ist in

Besitz . Der Feind erlitt auf der Flucht in unserem
^ gsvollsten Geschützfeuer große, blutige Verluste und ließ

bc tü über 2500 Gcfanacnc ,
^ CjJ :

n
; r eine » Oberst und mehrere Stabsoffizier «, ferner vier

sonst,
' ° ' ev Maschiilei '.gcwshre . 390 Fahrräder und viel
Material in unseren Händen.

Tsx ?, Arfiero wurden te Italiener zuerst aus ihren
llf1for

' ' ? c,t " cftlich Bacarola vertrieben , sodnnn siiuZicrten
^ < rupp ? n in siebenstündigem Kampfe die Waldungen

nördlich des Monte Eimone und Zesctz^en den Eipscl dieses
Berges .

Im oberen Pofina -Tal ist Bettalc genommen .

Ansere Landflieger bewarfen die Bahnhöfe von Veri ,
Schie . Thiene und Vicenza ; unsere Marineflieger die Flug -
zeughalle in dem Binnenhafen von Grads mit Bomben . Nachts
warf ein feindliches Luftschiff zahlreiche Bomben auf Triest
ab . die jedoä ? niemand verletzten und auch keinen S6 ?ad ?n ver -
ursachtcn .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
o. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Greig « isse wt Sw ;
WTB . Wien . 26 . Mai . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

verläutbalt . 26. 5 . 16 '

Eines unserer Unterseeboote hat am 23 . Mai morgens die
bedeutenden Hochofen von Portc - Fcrrajo yuf der Insel Elba
exfolareich beschoffen . -Das Feuer wurde von einer Strand -
batterie wirkungslos erwidert . Anschließend an die Be -
schießung »ersentte das Unterseeboot den itolienischin Dampfer
„Washington ". Flottenkommando .

Das bisherige Ergebnis der öjterreichisch -ungar.
Offensive in SüMiroI .

Bon uns ?rem auf den österreichisch -italienischen Ariegs -
Ichauplatz entsandten Berichterstatter erhalten mir falgenden
Bericht :

K . b . K. Kricgspressequartier , 25. Mai 1916.
Eine Woche vor Vollendung des ersten Kriegsjahres trat an der

österreichischen Eiidwestgrenze eine grundlegende Aenderung in den
Oppratioven der gegenüberstechenden Heereskörper in Erscheinung .
Die Kaiserlichen und Königlichen Streitkräfte nahmen in Tüdtirol
ein « kräftige Offensive auf , und die Italiener

^ wurden in die Ver¬
teidigung gedrängt .

Ueberraschend kam diese Aenderung nicht . Seit Monoten wai - e»
in allen neutralen und feindlichen Zeitungen zu lesen , daß die Mo -
narchie zum Schlage gegen Italien aushole , und die „Agentia Ste >
fani " teilte sogar mit , daß in den Tiroler Bergen von den Oester »

sterreichern Truppen und Kriegszeug versammelt würden . Gleich -
zeitig kamen Nachrichten , daß Italiens Generalissimus Eadorna sein
Quartier nach Baifano verlegt habe , womit gesagt wurde , daß Ita -
lien in Paradestellung den drohenden Hieb erwarte .

birgsgelände nahezu 1 .? Kilometer vor und gelangte bis zum Pojin .:
tal und ver den inneren Kern der Befestigung von Arsiero .

Die Pachbargruppe zwischen Astachtal und Valdassa . das sieg -
gewohnte Korps Graz , begann ven der Lasrauner Hochfläche aus «
gehend am 20 . Mai fcsn Angriff . In vier Tagen erstürmte es die
eiste Feindeslinis südöstlich von Lusern und Vezzena . überschritt die
^ eindeegrenze , eroberte die Werke Cainpolongo und Monte Verena
und beherrscht jetzt die Wege gegen Asiago .

Am 22 . Mai machten sich schließlich Sie Angriffegruppen im Tu -
gtnatal deren eine bereits am IS . Mai auf dem Armenterrä -Rückm
Fuß gefaßt hatte , aufs Nachdrücklichste demerkbar . Die 7) talierer wur -
den, nachdem sie schon am 1!?. Ruvdjchein ( Rnnceono ) ausgeben mußten ,
nunmehr aus Burgen fBorzo ) verjagt , nördlich Brenta vom Ta -
lubio und der Cima Cifta bis über den Maf0 ' Ba5 > gewor ?en . B ' e
räumten Stiegen (Strigno ) uns wurden südlich des Tuaanatalcs gegen
die Hochfläche der Eieüengemcinden abgedrängt , wo die österreichisch-
ungarischen Truppen — über den Kempslberg vordringend — schon
Torna di CampoveiSe nabmen .

^ eind ist somit in einer Nreitx n.oit 40 Ki1/»« et .̂rn aewsrfei ,
und sein^ Front st»klenwci!e bis auf IS Kilometer eingedrückt Warden .
In den befestigten Räuin - n von Tchio . Arsiero . Asiago und P : imo»
bano . au ; denen er im Vorjahre ins Gebiet der Monarchie einbrach ,
organisiert er . überrannt und geschwächt, den. Miderstond aus Leben und
? »d. Denn es gilt , die siegreichen Oestsrreicher und Ungarn in den
Äusgängxtoien zur »"ne;mnitöen Ebene miftichaTtfrti.

Der kn ? henge Erfolg ist . wenn man die Schwierigkeiten des E- län -
des , .di« langen Vorbereitungen de ? Feinde » und dem gegenüber die
Kürze der Zeit in Betracht zieht , bedeutend . Ermöglicht Hiben ihn die
in den Karpathen , in Serbien und Montenegro erworbene Kne .zser -
fahrung . die großzügig — einfache Wahl des Durchstoßmumes und die
exakt mathematische Voraussicht und Durchführung der Vorarbeiten .
(Ermingen hoben ihn unsere Truppen , deren alles überrennender An -
grisssgeist im Siegeslaufs nur widerwillig Pausen einschaltet , die nur
angesichts der neuest befestigten italienischen Aufniarichkime im Zen -
trum . durch den Nachich» >> — namentlich der schweren Artillerie und
der Bereitstellung der notwendigen Munition — erzwangen werden ,
während die Flügel schon weiter erfolgreich vordrangen .
(}. ) Heinrich Wodnil , Berichterstatter .

Frontkarte von Südtirol .

Diese Vorbereitungen haben indessen nicht genügt . Die Welschen
waren in dor Abschätzung der ö !terreichisch - ungarisch « n Angriffswucht
ebenso leichtfertig , wie seinerzeit in der Beurteilung unserer Wider¬
standskraft . Den zuerst gemachten Fehler haben sie in den Iscmzo »
kämpfen mit ungefähr siebenhunderttausend Menschen bezahlt , und
die bisherigen Folgen des jüngsten Fehlers sind eine durch nichts zu
beschönigende Niederlage zwischen Etsch und Brenta ausgedrückt , im
Verlust von mehreren gepanzerten Werken auf italienischem Boden —
darunter Eampomolon und Tororo im Besestigungssystem von Arsiero
und die sehr starken Werke Verena und Campolongo im Vorgürtel

' von Asiago — ferner von über zwe,hnndertsech ^ig beschützen , darunter
solchen schwersten Kalibers und nahezu 2 .

'» Mv Mann an Gefangenen .
( Die neuesten Erfolge erhöhten inzwischen die Eesangenenzahl auf
etwa 27 »flg Mann . D . R .) Außerdem verloren die Italiener ungefähr
300 Quadratkilometer besetzten Gebietes davon die Hälfte eigener Baden .

Soweit bisher bekannt geworden iit . wurden die Operationen der
k. u . k. Ängriffsgruppen in folgender . Weise durchgeführt :

Zwischen Etsch und Brandtal schob sich eine Stoßgruppe jiidlidi
Rovreit <Rovercto 1 vor , vertrieb die Italiener aus Moscheri

' und
erstürmte die Zugna Torta . wodurch die Feinde gezwungen wurden ,
die flankierten Orte Mori und Marco fluchtartig zu verlassen .

Zwischen Brand - und Laintal verjagte eine andere Kruppe die
Italiener bis zur Linie Chiesa am Nordhang des Pasubio . Innerhalb
dieses Nauines waren die Erstürmung des Eol ' Santo und die Be¬
setzung des Borcola -Passes besonders hervorragende Leistungen .

Zwischen Lain - und Astachtäl vollbrächte die unter dein Korn
maiido des Erzherzogs-Thronfolgers von Vielgereuther Plateau her-

.vorg . brochcne Stoßgruppe — bestehend aus Kerntruppen , darunter
Tiroler " K -Ziferjaoern- und einer Linzer Wvifian . — hervorragende
Taten . Sie strebte nach achttägigen kämpfen im schwierigsten Ge -

ßsegenoffensisc im Trcntino ?
T .ll . sr»enf . 26 . Mai . Der rimtische Sonderkorrespondent

der hiesigen . .Tribüne " erfährt aus guter Quelle , lw.ß der
gestrige Ministerrat , der vier Stunden dauerte , sich mit der
österreichisch - ungariichen Offensive im Trentino beschäftigt
habe .

' Der Kriegsminister h«ibe die Lage für ernst erklärt , dach
gebe sie noch nicht zur Beunrubigung Anlaß . Er kütrdigte an .
daß Maßnahmen ergriffen würden , um den Feind bei den
italienisch«» Hauptstellungen festzuhalten (Vorl . Tgbl . )

Verlegung des italienischen Hauptquartier ^
■=-- 3Iup der Schweiz , 26 . M<ri . Das italienische Hauptgiiar -

tier wurde vorsichtshalber von Verona nach Brescia ver-
legt . (Köln . Vkztg.)

Französische Sorgen und Mahnungen .
N?TB . Paris , 26 . Mar Der Militärkritiker des „Tempo " sagt

zu dem unaufhaltsam langsamen Vordringen der Oestereicher und
Ungarn : „Unsere Feind « bilden in Wirklichkeit nur ein Heer . Unser
Ministerpräsident hat dasselbe auch von den Alliierten gesagt . Aber
haben die Alliierten nicht an irgend einem Punkt dsr Front ein paar
hunderttausend Mann , die dort gewiß nützlich sind , die es aber wo
anders noch mehr sein würden ? Die Deutschen und ihre Bundes -
genossen konnten Kräfte irgendwo wegnehmen , um sie zu nermendc «,
wo sie nötig uxiren . ohne daß sich d?m irgend etwas in den Weg ge¬
stellt hätte ."

Zur Blagregelung Brusatis .
~ Lugano , 27. Mai . Eine Depesche des „Verl . Tagcbl .

"
von hier besagt : Auf Verfügung des italienischen Ministerrats
wurde General Vrufati , der langjährige Flugeladjutant des
Königs , zur Disposition gestellt . Brusati war stets Gegner des
Krieges und bis in die letzte Zeit ein überzeugter und beredter
Anhänger Deutschlands bei Hofe. Seine plötzliche Absetzung
und zwar durch den Ministerrat , wird von den Anhängern d ^r
Entente mit großem Beifall aufgenommen .

ZuGiolittis Rückkehr ins politische Leben .
WTB . London , 26 . Mai . Der römische Korrespondent der

. .Morning Post " meldet unter dem 18 . über die Rückkehr Gio -
littis in das politische Leben : „Man darf nicht verhehlen , daß
nicht nur in England eine gewisse Unzufriedenheit mit der
Art herrscht , mit der der Krieg geführt wird und daß eine
Opposition diese Unzufriedenheit benutzen kann .

"

Eine H u l d i g u n g s a d r e s s e an Kaiser Franz
I o f e f.

WTB . Wien , 26 . Mai . Anläßlich der Jahreswende der
italienischen Kriegserklärung haben 306 Gemeinde » und 4R0
Erwerb ?- und Mirtfchaftsgenosienfchaftcn aus dem italienischen
Sprachgebiete Tirols dem Kaiser eine Huldigungsadresse unter -
breitet , in der sie ihren patriotischen Gefühlen Ausdruck ver -
leihen .
Erzherzog Leopold Salvator Generaloberst .

MTB . W >: in , 2t>. Mai . „Strefflers Militärblati " meldet : Der
Kaiser hol an den Erzherzog Leopold 'Salvator nachstehendes Hand -
schreiben gerichtet : . .Lieber Herr Vetter , Feldzeugmeister Erzherzog
Lsoveld Sälvatei ! Ich ernenne Sie nun GeneraloderKen und be»

' gMMtlisch ? Sie -u den herrlichen Ezsolgsn , di : meine l ? " ' Av >
tiflcric erkämpft hat .

"



Amte 2 .

Die Weiteren Greianisse ptr See .

Set IX . iSfldt » und Minen - Krieg .
2BU8 . London . 26 . Mai . Lloyds melden : $ « • i t alie¬

nische Sumpf « „Snfl 1 e* ( 1220 Tannen ) mnrdc im Mittel ,
meer von einem UnterseeSoat o e x s e n k t .

Reutar meldet , dag der spanische Dampfer > ?l « r r e r a "

f? 845 Tonnen ) » ersenkt wurde . (Der spanisch « Dampfer
Wird also mahl Bannware an Bord gehabt haben .)

Zum Fall » Berkel st tut m tt.
2BIB . Haag . 26 . Mai . sMcht amtlich .) Halbamtlich wird

gemeldst , dag das holländische Ministerivm des Aeuhern durch
den niederländischen Gesandten in Berlin der deutschen
Negierung eine Protestnote über die Bersenkung de «> Dampfers
»Berkslstrsem " gesandt hat . Der Text der Note wird dieser
Tage in einem Oranaebuch veröffentlicht .

MTB . Amsterdam , 26 . Mai . ( Nicht amtlich .) Der
Echiffahrtsrot hat folgenden Ausspruch über die Versenkung
des Dampfers „Bcrfelftroem " gegeben :

„Der Teil der Ladung des Dampfers , der eventuell als
Bannware betrachtet werden könnte , hat mint weniger als die
Hälfte der an Bord befindlichen Vcsamtlsdvno gebildet , gleich -

gültig , ob man nach dem Wert , dem Umfange oder nach dem
Gewicht rechnet . Nach der Erklärung des Sachverständigen ,
der sich dem Rat anschließt , dars das Schiif nur dann beschlag-
nahmt werden , wenn die an Bord befindlich ? Bannware mehr
als die Hälfte der Gesamtladung ausmacht . Es steht also fest ,
daß der . .Berkelstrsem " widerrechtlich von der Besamung eines
deutschen U . -Boote ? versenkt werden ist .

. .Die Direktion der Hollänkisiben Damvfscknffahrtsgesell -
schaft. welcher der . .Berkelstroem " gehörte , hat i?n den Minister
des Ae.ußern eine Denkschrift gerichtet , in welcher sie ihn ersucht,,
bei der deutschen Regierung wea -m der Versenkung des Schiffes
Protest einzulegen . die vollständige Berciütung de? Schadens
zu fordern und Garantien kiir das Verholten der Komman -
dornten deutscher Kriegsschiffe gegenüber neutralen Schissen
für die Zukunft zu verlangen .

"

Der Balkankrieg
Die Ereignisse in Griechenland .

Tin Kranrat in Athen .
= 6tnf , 27. Mai . Von hier wird dein „Berl . T »g«bl ." gemeldet :

Räch einem Athener Bericht de* Lponer ^Praar ?s " trat »»«gestern
der Kronrat unter dem Vorfttz d«s ß . ö it i n s Konstantip zu¬
sammen. Ministerpräsident Stuludis hatte nach Neendiqunq der
Sitzung eine lange Unterredong mit tem rumänischen
Gesandten in Athen .

Französischer Gewaltakt gegen Griechenland .

TU . Athen . 26 . Mai . J )ic Franzosen haben in Dodena

sauf der Strecke Saloniki — Monastir ) einen neuen Gewaltakt

begangen . Auf Geheiß der dortigen französischen Geheimpolizei
wurden 12 griechische Untertanen «erhaftet , darunter auch
einige Türken . Auf einen Protest der griechischen Behörden
erwiderten die Franzosen , daß sie gegebenen Befehl ausführten .
Die Z>erhafteten wurden nach Saloniki geführt ! die,Stadt ist
in großer Aufregung . sVoss. Ztg . )

Die Kämpfe an 5er mazedonischen Grenze .
Bulgarischer Bericht .

WTB . Sofia . 26 . Mai . Das Hauptquartier teilt mit : Am
28 . und 24. Mai hat sich nicht« besonderes ereignet . An der
Front Doiran -Gcmgheli starke gegenseitige Kanonade . Unsere
Artillerie brachte eine feindliche Batterie , südlich vom Dorfe
Majadagh , zum Schweigen und trieb feindliche Schützen , die
westlich von diesem Dorf Stellung genommen hatten , aus ihren
Schützengräben heraus . Eine unserer Patrouillen griff eine
au5> 25 Mann bestehende französische Patrouille an und verjag ?e
sie aus dem am südlichen Belasitza -Abhang gelegenen Dorfe
Palmisch . - Am 24 . d . Mts . warfen feindliche Flugzeuge eine
Bombe auf Gemgheli und eine .zweite südlich von dem Dorfe
Petrowe , richt«ten jedoch keinen Schaden an. Am Morgen des -
selben Tages erschienen 5 feindliche Flugzeuge über Xanthi und
warfen auf die Stadt und deren Umgebung mehrere Bomben
ab , die einige Einwohner verwundeten . Unsere Luftgeschwadcr
stiegen zum Angriff auf den Feind auf und zwangen ihn rasch
zur Umkehr . Eine der Luftflotteneiqheiten des Feindes stürzte
stark beschädigt auf griechisches Gebiet ab .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
# Freiburg , 25. Mai . In den neuesten ,Zl ? iburger Münster -

blättern " spricht Dr . Josef Riegel über die in den Iahren 4513—-1519
errichtete Lochererkapelle und den Meister ibres Altares . In ? Gegen -

sah zu Dr . Gustav Mündel , der für den St . Anna -Altar den nämlichen
Künstler annahm wie für den Hochaltar im Münster zu Breisach
(1523— 26 ) und in der Zt . Michaelskirche zu Niederrotweil sfrübestsns
um 1550 ) , und statt der bisher geläufigen Namen Hans Lifrink oder
Laykam . Lützelberger , Leinberger oder Leu . einen sonst völlig unbc -
kannten Hans Loy aus den Steuerregistern der Freiburgsr Maler -
zunft als Meister dafür in Vorschlag gebracht bat — im Gegensatz
Hierzu stellt hier Riegel den nachweisbar von Meister Sixt von Stau -
fen in den Jahren 1521—1523 gefertigten Schutzmantel - Altar in der
Lachereikapelle in denselben Zusammenhang , indem er zugleich den
Meister Sixt in einem von 1583—1568 hier ansässigen Sixt Eumpp ,
nachzuweisen sucht. Beide Erklärungsversuche , sowohl die vorwiegend
ftilvergleichende Munzels als auch die mehr auf urkundliche Belege
sich stutzende Riegels , bringen wohl manchen neuen Gesichtspunkt in
die bisherige Auffassung und Darstellung , sind aber beide in keinem
Falle beweiskräftig genug , um sagen zu können , nunmehr sei das
letzte Wort in der Frage gesprochen . D ^r unbefangene Beurteiler
wird meder die HanÄ , welche 1514/15 den Mutter Anna -Altar , noch
auch die , welche in den Iahren 1521 — 152.3 den Schutzmantel -Altar
geschaffen hat , so unmittelbar darnach, fast in einem Zug mit letz-
« rem Werke der bizarren Kunst des Breisacher Hochaltars (1523— 1526)
fähig halten , von der noch jüngeren und groteskeren des Niederrot -
weiler Altars ganz zu gejchweigen . Zur endgültigen Lösung sind
weitere sachlich« Untersuchungen und neue urkundliche Feststellungen
»nd Funde vonnöten .

Leoncav « llas „ Mameli ".
— Karlsruhe , 23. Mai . Äatz der italienische Tondichter Ruggero

Senncavallo mit seiner vaterländischen Oper . Mameli " nicht überall
den erhofften freudigen Beifall seiner Landsleute gesunden hat . ist
hier schon erwähnt mitten . Hat er sich doch , wie die „Köln . Ztg ."

Kadifche Presse »
Deutschland und Her Rrieg .

Besuch des Reichskanzler inMunchsn .

TU .Berlin , 26 . Mai . Der „B . Z . a . M .
" zufolge hat der .

Reichskanzler die Absicht, in den nächsten Tagen noch München
zu reisen , um die Berliner Besuche des bayerischen Minister -
Präsidenten Grafen o. Hertling zu erwidern . Der Kanzlei wird
während seines Aufenthaltes auch Gelegenheit haben , von
König Ludwig empfangen zu werden .

Der Abschied Dr . Aelbrückß .
WTB Berlin . 26 . Mai . Im großen B « »d »« u»tssaak des Reichs»

amtz des Innern verabschiedete sich am Abend des 25 . Mai der ays
dem Amt scheidende. Staatssekretär Dr . von Delbrück in . einer län¬
geren . warmherzigen und eindrucksvollen Rede von seinen Mitarbeitern .
Ms Dolmetsch »?r Beamtenschaft des Reichsamts des Innern richtete
der llnterstaatssekretär Dr . Richter warme Wort « des Dankes an
Dr . von Delbrück . .

Am 26. Mai foiti» ein« Wschiedsfeisr des Bundesrats statt . Der
bayerische Gesandt « und bevollmächtigte Minister Graf von Lerchen-
fcld - Kösering feierte die Verdienste des zurücktretenden Staatsmannes
und übermittelte ihm die Wünsche des Bundesrats für die vollstän -
dige und baldige Wwdecherstellung seiner erschütterten Gesundheit .

Zum Besuche der türkischen Abgeordneten .
B' TB . Berlin , 26 . Mai . (Nicht amtlich . ) Die türkischen

Abgeordneten haben sich heute vormittag , dem vorletzten Tage
ihres hiesigen Aufenthalts , in Automsüilen noch dem Zossener
Gefangenenlager begeben , das sie einer eingehenden Be -
sichtigung unterzogen . Ein Abgeordneter hielt an die russischen
Mohammedaner eine Ansprache .

Um 2 Uhr nachmittags lud der türkische Botschafter . Hakki
Pascha die türkischen Parlamentarier zu einem Mahle . An
demselben nahmen u . a . General Zeki Pascha , der aus dem
Hauptquartier herbeigeeilt war , Reichskanzler von Bethrnann -
Hollweg . Staatssekretär v . Zagow teil . Im Verlauf des Mab -
le° erhob sich der Gastgeber und trank nach einer kurzen
Ansprach^ auf den Kaiser , die Kaiserin , die kaiserliche Familie ,
auf das deutsche Volk und den Sieg seiner Massen .

vie Errichtung des ^ rieg § ernährungsamt5 .
?VTB . Berlin . 2K . Mai . (Amtlich ) . Der Reichskanzler

hat zum Präsidenten des neugeschaffenen Kriegs -
ernährungsamts den Oberpräsidenten de? Provinz Ostpreußen ,
Herrn von Batoiki , berufen .

Nutzer Herrn nan Batocki sind in den B o r st a n d de? Kriegs -
ernöhrvngsamtes der Chef des Feldeisenbahnmesens ,

' General
Gröner , der Unterstaatzsekretär im Ministerium für Landwirt -
schaft, Domänen und Forsten . Freiherr van F « Ikenhausen . so -
wre der Ministerialrat im königlich bayerischen Ministerium des
Innern . Edler von Broun , berufen worden , ferner der Oberbür¬
germeister von Plaue » i . B . . Dr . Dehne , der Kammerzienrot Dr .
ing . Reusch aus Oberhausen , der Generalsekretär Stegermald
ans Köln , der Kommerzienrat und Generalkonsul M a n a s s e aus
Stettin , endlich Herr August Müller aus Hamburg .

Äscher diesen Herren , die den Vorstand Gilten , wird dem .Kriegs -

ernährvna - amt eine Reihe von Referenten sür die Bearbeitung
der lausenden Geschäfte , sowie ein Beirat beigeordnet werden , wie
die » aus der Bekanntmachung des Reichskanzlers über die Errichtung
des neuen Amts vorgesehen ist . Die erannnten Vorstandsmitglieder
b.aben heute eine vorläufige Besprechung abgehalten . Da »

KriegS ^rnährunqsavt inird srinc Geschäfte am kammrndkn Montag
aufnehmen .

— Berlin . 27 . Mai . Wie das „Verl . Tgbl .
" schreibt , wird zwei -

fellos eins entscheidende Rolle in dem .Kriegsernährungsamt dem

Generalmajor Gröner zufallen , der die Aufgabe haben werde , ein

enges Zusammenarbeiten mit den Militärbehörden in der gesamten
Lebensmittelorganisation zu ermöglichen . Gröner sei der Kopf der

bedeutendsten KriegsorKanisation . das Her , der Heeresbewegungen
von Osten nach Westen und von Norden nach Süden . Er werde uns

das Durchhalten erleichtern .
In der „Post " wird der Reichsregierunz Anerkennung gezellt . das,

sie in das Kriegsernährungsamt Männer aus allen Kreisen des

schaffenden Verkehrs hineingezogen habe . Datz kein Sandwirt der

Verwaltung angehöre , möge seinen Grund darin hoben , dak Herr

von Aatocki selbst als Grnndqrundbesitzer gründliche Kenntnisie in der

Landwirtschaft habe .

Aus dem Hauptausschuh des Reichstags .

WTB . N« lin . 26 . Mai . In der beutigen Sitzung des Haupt -

ausschusies des Reichstags wurde die Erörterung der Ernährung ? -

fragen sortgesetzt. Es wurde die Festsetzung von Höchstpreisen auch

für Seefische gefoLd^rt . — Staatssekretär Dr . Helsferich ertlarte ,

bei dem Aufbau des Systems , nach dem die Zentroleinkaufsgesellschaft
arbeite , habe er als Reichsschatzsekretär mitgewirkt . Das Sy ' tem

scheine ihm richtig zu sein . Beim Ankauf von Getreide in Rumänien

habe anfangs der Handel völlig fteie Hand gehabt , aber trotz hoher

schreibt , genötigt gesehen , sich mit einer öffentlichen Erklärung gegen

unliebsame Urteile eines Teiles der Tagespre „ e zu verleidigen . Di -

Aufführungen der Oper , die jetzt nacheinander in verschiedenen Städten

Italiens stattfinden , geben von neuem Anlas , zum Ausbruch der

Meinungsstreits über das Werk und seinen Verfasser . Ueber eine

eine Vorstellung im Teatro Massimo zu Pisa schrieb z . B . der dortige
Mitarbeiter de* Eiornale d 'Italia einen Bericht , worin gej - gt w '.r ,
di ? Pisaner hätten gezeigt , das , sie ..keinerlei Gefallen an dem zu -

sammengestoppelten Musikwerk fanden , welches fortwähr '.nd auf die

besten vaterländischen Empsindungen und aus die heiligsten Erinner -

ungen unserer Erhebuirgszeit spekuliert .
" Die Folge dieses freimütigen

Urteils war , das, einige Mitglieder der Truppe , die auf den „Mameli

reist , darunter die Sängerin Burzio , in das Arbeitszimmer des Pi -

saner Berichterstatters eindrangen und ihn mit Schmähungen und

Drohungen überhäusten . Nach einem Bericht des Avanti in der

Nummer vom 17. Mai währte der pöbelhafte Auftritt längere Zeir
und zog «ine. Menge Neugieriger an . Auch der Meister Leoncav . lln

in höchsteigener Person kam herbeigeeilt und drohte mit Klagen wegen

seiner beleidigten Ehre , bis die ganze Gejellschast , Künstler , Kritiker

und Tondichter , sich auf der Polizei zusammenfand Der Bericht -

« rstatter des Eiornale d 'Italia hat gegen seine Wid «tsacher Klage

ipcgen Hausfriedensbruch erhoben .

Kleine Mitteilungen .

- - Karlsruhe , 23 . Mai . Der München « Botaniker Prof . Dr . .
Karl ». ©oehcl wurde zum auswärtigen M ' tglied der hoLöndis 'üen

Gesellschaft der Wissenschaften ernannt .

Der bisherige Privatdozent Dr . Victor Reichmaun an der Uni -

verfität Jena wurde zum außerordentlichen Professor an der medi -

zinischen Fakultät und Professor Dr . Richard Jordan von Posen zum
außerordentlichen Professor der philosophischen Fakultät der Uni -

versitot Jena ernannt . Der Leipziger Operndirektor Oito Lohse
^

ist

zum Königlichen Sächsischen Professor ernannt worden . . .Der Vor -

stand der Senkenbergischen Bibliothek in Frankfurt a . M . , Dr . jur .
Walter Rauschenberger , früher bad . Herichts -Assessor, ist zum Direktor
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Aufwendungen und Spesen di? Versorgung Deutschlands nur .
unzureichender Weise betätigen können . Die Zen <ryleinkaufsgcsA ^
schaft habe zweifellos eine wesentliche Besierung berbcigefübrt
Frage der Valuta Hobe bei der Versorgung mit Lebensmitteln " ie-

mals eine Rolle gespielt . Sie habe die Einfuhr v ^ n ^eh >-nsmitt >- >n

niemals behindert .

Gnglanö » und Süer Rxieg .
— London , Z6 . Mai . Havas meldet von Der König

erteilte der. Wehrpflichtsbill seine Sanktion . Da «. Ee.set> tntt
am 24. Juni in Kraft . ( Frfft . Ztg . s

Der Protest der Aren Amerikas .

WTB . Romqork , 22 . Mai . „Central News " melden '.

Gestern abend fand in Chicago im Opernhause eine Masienver -

sommlung statt , um gegen die Hinricht 'tng der irischen Rebel ^ n

zu protestieren . Unter den Rednern befand sich James Lorki« .
der Organisator der irischen Bürgerarmee , und ein Mitglied
des Polenklubs , Dr . Zurowski .

HsMnÄ Mitfc Reieg .

MTB . Haag . 26. Mai . Die Zweite Kammer bat den & f

felzentwurf über den austerordentlichen Krieq ? »r -dit ong ^'

mummen.
?1 » s Riedcrländisch - Indien .

WTB Hapg , 26 . Mai . Das Korrespondenzbureau meldet , dall

Generalmajor William Richard Te Grcve zum G«nerslleutn « »t und
Kommandanten der indischen Armee befördert wurde .

Amtliche DikÄ ^ richten .

Seine Königliche Haheit . der Groxherzog haben sich unter V «

23 . Mai 1916 gnädigst bewogen gefunden , dem Erzbischöflichen Geist»

lichen Rat und Päpstlichen Geheimiämmerer Migr . Dr . Nikolaus G ' ^r.

Subrsgens am Erzbischöflichen Priesterseminar in St . Peter , das
tcrkreuz erft- r Masse mit Eickenkanb di>? Ordens vom Zähringer Löwen
zu verleihen .

Unter die badischcn enang . Psarrkarwioatcn ist ausgenommen wer -

L^n ! Karl Binder von Baden -Baden , der sich d« r Zeiten theoloz ' ^ eN

Priifung in diesem Frühfahr unterzqGen hat .

Personsl ^ erändornngen
im Bereiche der Reichsbank.

Bei der Reichsbankstelle Karlsruhe :

Sioetzer . Bankdiätarius . in gleicher Eigenschaft von der Reichsbank «

stelle Remscheid hierher versetzt .
Bei der Reichshauptstelle Mannheim :

Schack , Buchhaltereiaffistent bei d? 7 Reich - bank . zum Kais . Dankbuch
Halter ernannt .

Kreitmair . Handlungsgehilfe , zum Bankdiätarius ernannt .

Krwfkaftsn .
^Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend «
Abonnementsauittuns und 10 A für Vortoau5aaben beiaesügt werdet . '

M . , Dvrlach : Die Ermittlungen in Frankreich wären nur über
eine neutrale Deckadresse möglich . Das gilt auch für den Verkehr mit
dem dänischen Staatsangehörigen in Frankreich . Das dänische
sulat . hat mit der Sache nicht ? zu schaffen . Außerdem sind direkt
Ermittlungen gar nicht nötig , da genügende Auskunnft über das
Frankreich zurückgelassene Vermögen durch die Beratungsstelle
Angelegenheiten des deutschen Privatvermögens iv Frankreich "

lin SW 11 . Prinz Albrechtstrotz « 5 , erteilt wird . ( <W >.)
51. SB. : Die Meldung zu einer Lazarettinspektorenstelle sc' tsn ?

des Kriegsteilnehmers geht durch die vorgesetzt« Dienststelle und nichi
direkt , sögt .)

E . E . in R . Ob Ihr Nierenleiden Sie vom Militärdienst befreit
hängt von der ärztlichen Untersuchung ab . (

"608")

^ xiegs -Allerlei .
hi . Englische Feldherrngetälter einst und jetzt. Lord

bezieht in seiner heutigen Stellung ein Iahresgehalt von 1 '
^

Mark und ein junges Parlamentsmitglied hat dagegen eingcwa .^
dig die Dienste de? Feldmarschalls e '.was hoch bezahlt seien . ^ 7^ ,
gegenüber betont nun die englische Presse , datz im Vergleiche ZU

Gehältern , die englische Feldherren früher bezogen , die Entschädig .
Lord Kirchen« ? , besonders in Anbetracht der Verdoppelung und

dreifachung des Geldwertes seit Anfang des 18 . Jahrhunderts . S

radczu läch .̂rlich geringfügig sei . Zum Beweis werden die Sui " .

mitgeteilt , die der berühmte Sieger von Bleichem und Malplaü
der Herzog von Marlboroiigh , bezog . Marlbordugh erhielt S*

^
zeilig als Bevoklmöchtigter der Königin Anna 140 000 Marl , ^

, Oberbefehlshaber der englischen Streitkräfte 200 000 Ma ^ m
..Master of the Ordnanoe " 60000 Mark , als Oberst der Le« S^ ^ ,
40 000 Mark ^ daneben bezog er von den niederländischen
staaten jährlich 200 l>00 Mark . , eine Pension von 100 00 Mark . -

^
spejen in Höhe von SS 700 Mark , Tischgelder in Höh^ von -

^
23iarx, alles in allem also 788^700 Mark . Damit nicht genug .
seine Gemahlin als Oberhofnieisterin . Verwalterin von
Garderobenintendantin und Schatzmeisterin jährlich 150 00° r1

, 7$
Die beiden Marlborougihs kosteten England mitbin jährlich ,
Mark , und dabei waren die Einkünfte und der 2j5crt der ar " ^ "

sitzungen Woodstock und Blenheim nich' m ' teingerechnet , die

grotzen Feldherrn als Krondodation verliehen worden waren .

Von cinmn Felözugsteilnehmer wird uns das folgeiroc ^
Eeschichtchen erzählt : Bei einem Transport von Ost nach Wes' ^
ncte . ich in einer großen Stadt einem Regimentskameraden . tt
nach dem augenblicklichen Aufenthalt des Regiments fragte . l4jif

ihm mit , datz das Regiment . 23 Tage in Quarantäne liege . '
faft ,

erhielt ich die Antwort : „Siehst Du , ich sagte Dir ja in Ruklo " -

totz wir nach Belgien kommen !"



Ar. 246 . MWagSlstt. Samstag . den 27. Mai igi«.

englischen ttriegstreibereien mährend der
. . Sosnischen Urifis ".

Eine deutsche Antwort an Krcq .

» i i
®etI ' n ' 26. Mai , Unter her Überschrift . Die Bos -

Iche Krisis " sim Zvhrc 1009) schreibt b ' c „ Norddeutsch ?
l 9t «t » inf Zeitung « :

bie ftf ' 1 ®tet ) hal die Erklärungen des R ' ichsianzlers über
^ daliung der englischen Politik in der bosnisch ?« Krisis zum An -

ßcfj' t
' ei

\ 0mm*n ' um behaupten , dost das deutsche Volk mit Lügen
fteT r

mertie ' 3® r veröffentlichen nachstehend zn-ei Berichte des
ttm " " Botschafters in Petersburg , die es dem englischen Volke

gnchen werden , sich ein llrt ^il über den Sachverhalt zu bilden .
.̂Kaiserlich deutsche Botschaft St . Petersburg in Rußland , ^en

April zgyg.
^ non unterrichteter Seit « ganz »ertraulich erfahr -' , bat

* Ricolso » Herrn Iswolsky ernste Vorwürfe
gemacht , Sofl er »nieten verm !ttluno ?««rschl>,g zu einer fried ?

Lösung der Annexwnsfrage angenommen habe / ohne sich luch
- er mit der französischen und der verbündeten englischen Regierung
i,t . ^ wehmen zu setzen . Der Botschafter hat den Minister ge -
iWf

!Cnt
-
C ®ntn ">rt an mich anzuschieben , bis die englische Regierung

^ ^
^genheit gehabt habe , dazu Stellung zu nehmen . Iswolsky hat

"tan -
^ 'If^ ^ ' r ®ilDOr® ®rc 1 hal , wie mir mein (V » cnir5 =

*o[
" e* seine Verstimmung iibir die Nachgiebigkeit der russischen

Und X
russischen Eeschaftsträger gegenüber zum Ausdr ' ick gebrockt

5 ^ °^ ehen Zswolskys als überei ' t bezeichnet . Der englische
** *

. Aeugern ist sogar so weit gegangen , in eine Erörterunz
tuijJ *roPc einzutreten , welche Haltung England eingenommen haben
Ut . lalls es zu einem Kriege zwischen Rußland und Oesterreich^Un -

gekommen wäre . Aus eine dahingehende Frag ».'

Tir Edward Kren
die Entscheidung über Krieg uns Frieden hänge in . Eng -

®»ei«
non i" 1 ^ ^ M« rung . sondern ausschliegiich von der öffentlichen

^
nu«g ab . Er bade ab <r das Sefübl gehabt , daß die öffeittichc

fUtin
m

-
® n 8^ttn^ genügend vorbereitet gewesen sei . um der Reyie -

Ui l ! :n ^ ^agrcifen Englands an der Seite Ruhlands in ien Krieg" °wioglichkn ,
fgez ) F . P - ortol s .

meiner Durchlaucht , dem Hörrn Reichskanzler Fürsten ». Blll « « ."

^ .
'
^ ^

rlich -deutsche Botschaft St . Petersburg m Rußland , i .

* mehrere Tage vor Bekanntwerden der russischen Zustim ^
^

zur Anerkennung der Annexion konnten mein österreichisch -
Kolleg ? und ich deutliche Anzeichen eines Unbehagens bei

®ot '^ oft wahrnehmen , wo man Wind davon bekommen
^ine deutsch? Aktion im Gange war , aber nicht ? Näherem^ ' eselbe wußte . In der Tat muß ich Herrn Ismolskq das Zeug .

^
°" ^>tellen . das> er dem mir auf meine Bitten gegebenen Ver -

loh +fc
tt " #ön m^ ' n€ r Demarche nach keiner Richtung hin etwas v ? r ->

®at «n zu lassen , treugebliebcn ist. Arthur
R i c o 1 s o n

(Up
" " auch nach Bekanntwerden des russischen Entschlusses aus seiner

t Kimmung , daß Iswolsky ohne Fühlung mit den '
Ententebotschaf -

!cn handelt habe , kein Hehl gemacht . Es stcht dies mit der sonst, -
5tg

^ !tung meines englischen Kollegen in Einklang , der während
^»rder Krisis in den Petersburger Salons ein :
%ahi hat , die deutlich sein Bestreben verriet , den zwischen^ wnd und Ocfterreich - Ungaen entstandenen

Konflikt zu verschärfen ,

jjj - ' Art . wie sich der Botschafter über die serbischen Ansprüche
!>im mir von russischen Bekannten , einem befreundeten
• alh " ttn ' birett ol? hetzerisch bezeichnet . Bor einigen Tagen , kurz
tent h' € russische Regierung unseren Vermittelungsvorschlag an -

Wr
"16" ^° tte u,lb ^ Nachricht iiier die friedliche Beilegung de ?

der geworden war , hatte ich ein größeres Diner auf
Schaft , an dem unter anderen auch Arthur Nicolen teilnahm .

®^ Cn unterhielt sich eine Gruppe der Gesellschaft über die
^ tiilv

®inc , der anwesenden Damen äußerte ihre Freud ?
lisch,,

die Kriegsgefahr abgewendet worden sei . Mein eng '
niijy, welcher sich während dieses Gesprächs der Gruppe ge-
die i warf darauf die Bemerkung ein , es sei alles sehr schön ,

^.^ ° uanalc Ehre sei aber dach mehr weit als der Friede . Einer
^ rkt

ein Mitglied aus der Umgebung des Zaren , fr? .
(Kt ,Y

d*18 >ähe jtt beinahe so aus , als ob Arthur Ricolfon
^ ch

Lösung des Konfliktes bedauere . Am selben Abend habe
tük«. ,

** m englischen Botschafter meine lebhafte Genugtuung da -
daß es gelungen sei, eine für Rußland annehmbar »

sinden . durch die eine friedlich « Beilegung der russisch -
" °Ne? ^ Nerenz ermöglicht werde. Sir Arthur Ricolson ant -
Hn #

* «itauf kühl , es sei noch keineswegs sicher , daß seine Regie,
»m n - * mit dieser Lösung einverstanden erklären werde. Bereitv
^ ^

achstcn darauffolgenden Tage war in Petersburg eine Version
' bie der Krisis sei durch ein « plumpe Drohung

^ " s!lo V
***' welches Rußland ein Ultimatum gestellt habe , erfolgt .

wenige Jahre nach dem japanischen Feldzug « und de:
"' chts der Lag « sei , einen neuen Krieg zu führen , sei

«nderes übrig geblieben , als auf die deutsche Drohung nachzu .
thi- ; ®6 bestand bei mir schon von vornherein kein Zweifel darüber .

Version von der
englische « Botschaft au « lanziert

i^ M ^te sich dies« Annahm « bei mir zur Gcwißtz ^.t
^ n - ,

Sprache derjenigen russischen Zeitungen , deren Bezieh -
^ % tii

^ "Llischen Botschaft allgemein bekannt sind . Hierzu kommen
"im . . " Len, die von Mitgliedern der englischen Botschaft im Jacht -
^ Vita *£? ••®cut W arrd habe mit dem Kürassierstiesel
^ Nen-? mit der Mobilmachung mehrerer Korps an seiner
Al ^ ^ ^ droht " u . » . In diesen Tagen habe ich auch meinen fran -

besucht, den alten loyalen vornehm gesinnten Admiral
dabei das Gespräch auf die Lösung der bosnischen Krise

ji>, ^ . ^ ch bemerkte , was mich beso»ders bei dieser Lösung freue .
<Ul ' Wege einer freundschaftlichen Aussprache mit dem

°6i iic fc
' 8" Sabinett herbeigeführt worden sei . Der Admiral sah mich

Wichst erstaunt und halb ungläubig an und envi -
Jj er5p| le sich aber doch von einen , sehr heftigen Austritt , ^c.t

gewissen Abend zwischen dem deutsche «, Botschafter und d in
* Aitf stattgefunden Hab« . Ich habe sofort ertonnt , daß

v cr : obT
rmö < ' on a" f meinen englisiken Kollegen zurückzuführen sei ,

Heft ; darauf dem Admiral lachend , daß ich d >« Geschichte von
Zusammenstoß mit I - wol - tq schon in den verschiedensten

^ rd« Lehört hätte , und ich k^nne !fm versichern und Iswolsky
""lhr-

'
nri destätizen können . i<e% an der ganzen Geschickte nicht

^ >ei . daß vielmehr letzten Verhandlungen mit
sej^ , ^ fortwährend in dem freundschaftlichsten Ton geführt wo7-

iifc
®

.
1̂ deutlich zu erkennen , daß Sir Arthur Ricolson , ver >

^ die durch unser« Aktion erfolgte
Lösung der bosnischen Krisis
das Ewigste bemüht ist , die Legende von der deutschen

»u verbreite ., ünd dadurch die russischen Beziehungen zu ver -

Dadlische Presse .
giften . Er hofft auf diese Weise zu erreichen , daß die überstanden «
bosnische Krisis bei Rußland wenigstens einen tiefen Kroll gegen
Teutschland hinterlasse , ( gez. ) F . Pourtales .

Seiner Durchlaucht , dem Herrn Reichskanzler
Fürsten von Bülow .

*
* »

Prcgstimmc » .
— Berlin , 27 . Mai . Unter der Ueberschrift . Die angebliche

Lüge e r st e r Klasse " schreibt der „ Berliner Lokal -
anzeiger " : „Entgegen der Behauptung Greys , daß das deutsche
Volk mit Lügen gefüttert werde , würden es die gestern veröffent -
lichten zwei Berichte des Kaiserlichen Botschafters in Petersburg dem
englischen Bslf ermöglichen , sich « in Urteil über den Sachnerhalt zu
bilden .

Die „ Kreuzzeitung " sagt , man müsse zu der Ueberzeugnng
gelangen , daß der Vorwurf der Ünavfrichtigkeit in dieser Frage ge -
ri) de Grey treffe .

Di ? „ Germania " meint , aus den Berichten gehe hervor , daß
England schsn damals bereit war , an der Seite Ruhlands in einen
Krieg einzugreifen .

In der „ B o s s i s ch e n Z e i t u n g " '
heißt es : Man vergesse

nicht , daß a,m 9 . und 10. Juni 1908 die Zusammenkunft des Königs
Eduard mit dem Zaren Nikolaus zu Renal stattfand , wo die Ke -
meins »mk ? it der gegen Oesterreich gerichteten Orientpolitik Ruhlands
und Englands festgestellt wurde !

Amerika und der friede.
913135 . München , 2t!. Mai . (Nichtamtlich .) Ein Sonder ^

berichterstattei . der „Münchener Zeitung " hatte mit dem ame -
rikanischen Botschafter in Berlin , Gerard , eine Unterredung , in
welcher der Botscl̂ after Mitteilungen über Deutschlands Ber -
hältnis zu Amsrika und die Lösung des Weltkonfliktes machte .
Er betonte , dcifl Root und Roosevelt nach der » Lufitania " -Krisis
energisch de » Krieg gegen Deutschland gefordert hätten , daß
aber Wilson den Frieden gewallt und seinen Willen auch durch-
gesetzt habe .

Der BorsäMfter führte aus , die letzte Note Wilsons habe
nochmals klar und unzweideutig darauf hingewiesen , daß es der
Wunsch und die Absicht seiner Regierung sei , im Geiste des
Friedens Uird der Freundschaft mit Deittschland zu oerkehren .
Er möchte ausdrü «»lich erklären , daß alle Zweifel an dem guten
Willen des Präsidenten von falschen Voraussetzungen und von
einer Vcrkennung der amerikanischen Politik ausgingen .

Eine verhängnisvolle Rolle beim Notenaustausch habe der
Mangel einer zuverlässigen und schnellen Verichterstattung ge-
spielt . In keiner der Roten , die von Amerika nach hier oder
von hier nach bort gegangen seien , habe die Versicherung des
guten und freundschaftlichen Willens gefehlt . Aber durch
Zwischenträger und Hetzer habe dieser Notenwechsel oftmals
Wirkungen gehabt , die nie beabsichtigt gewesen seien .

Die Krisis sei jetzt glücklich überwunden , und er mühte
nicht, von welcher Seite eine Trübung der nunmehr wieder
herrschenden guten Beziehungen drohen sollte . Die Festigung
der guten Beziehungen zu Deutschland sei einer der wichtigsten
Faktoren bei der diplomatischen Situation , vor der die amen -
kaniichc Regierung augenblicklich stehe. Es sei zwecklos, sich
mit der Frage zu beschäftigen , od eine Milsonsche Friedens -
nermittlung erwünscht oder wahrscheinlich sei . Hier mühten
Tatsachen allein sprechen , und eine der wichtigsten Tatsachen
sei wohl die . daß für die neutralen Länder die Hoffnung auf
einen baldigen Frieden ebenso bedeutungsvoll sei wie für die
kriegführenden Mächte . Amerika bravche dringend den Frie -
den . Schon aus diesem Grunde allein habe die amerikanische
Regierung ihren Bürgern gegenüber die Pflicht , alles zu tun
und zu unterstützen , was nunmehr der Sache des Friedens
dienen könnte .

Der Botschafter führte hierzu aus , er sei sehr optimistisch
in Bezug auf die Fortschritte , die der Friebensgedanke auch bei
den kriegführenden Mächten zeigen werde . Die klugen und
maßvollen Worte de? Reichskanzlers über die devtsche Frie¬
densbereitschaft hätten vielleicht ihre stärkste Wirkung in
Amerika gehabt und den Eindruck befestigt , daß Ruhe und
Sicherheit alle weiteren deutschen Schritte diktieren würden .

Zum Schluß erklärte Gerard , es könne ihn nichts wankend
machen in der Zuverficht , daß der Friede schon unter -
w e g s sei .

vie Kriedenszweifel der amerikanischen presse.
ZVTB . Nem -Port , 24 . Mai . ( Nicht amtlich ) . In einer Be¬

sprechung der Unterredung Zvicgands mit dem deutsche» Reichskanzler
schreibt die „ New Vork World " in « inem Bericht aus
Washington : ..Regi « ungskreise halten diese Ausführungen für einen
wirklichen Schritt in der Richtung des Friedens und sind der Meinung ,
daß der Reickzs ' anzler etwas Greifbares gegeben habe , womit ge¬
arbeitet werden kann .

"
In einem Aufsatz der Redaktion sagt dagegen die „New York

A? orld " : In der Unterredung wird man vergebens ein Wort suchen,
das einem baldigen Frieden günstig ist . Sic starrt von Vorwürfen
und Herausforderungen , unterstützt von prächtigem Selbstvertrauen
in habend Maße auch durch Tatsachen . Man kann sagen , daß der
Kanzler statt den Frieden zu bieten , den Kriegs auf» Neue erklärt
hat . Was man auf der Kriegskarte zu ersehen vermag , hängt von
dem Geiste ab . mit dem man sie prüft und zeigt im ersten Augenblick
sehr eindringlich , daß Deutschlands Heere überall auf fremde » , Boden
stehen . Wenn man sagt , daß Deutschland keine Fortschritte macht ,
muß man zugeben , daß die Feinde auch bei einem Stillstande ange -
langt sind . Es gibt jedoch eine gröhere Kriegskarte , als die , die
Deutschland mit so viel Stolz betrachtet , wenn wir auf die Weltsee -
stragen blicken , finden wir sie ebenso fest in der Hand Englands , wie
Belgien und Nordsrankreich in der Hand Deutschlands , wenn wir auf
das deutsche Kolonialreich blicken, das . mit großen Opfern aufgerich -
tet , alles bis auf eine Bejiqung in Feindes Hand ist und dies eine ist
stark bedrängt . Die Landstreitkräfte Deutschlands halten einige Tau -
send . Oüabratmeilen feindlichen Gebietes fest, während Englands
Seemacht über ein « Million Ouadratmeilen deutschen Gebietes in
allen Weltteilen beictzt hat . Das Stadium des Krieges , das so
wichtig ist, wie eines von diesen , kann nicht aus der Kart « veranschau-
licht werden . Zweifellos hat England bedeutend die wirtschaftlichen Nöte
für die Feinde übertrieben , aber die Tatsache, daß der Druck beginnt
fühlbar zu werden , steht fest . Eine Nation , die ihr Recht zur See
nicht ausnutzen kann oder will , muß auf dem Lande mehr erreichen ,
als nur sich bel»aupten . Friedensvorjchläge sind gegenwärtig überall
unerwünscht, weil die Kriegskarten nicht bezeichnend genug sind . Die
Gegenrechnungen auszugleichen , bleibt e :nander nur der Schluß ! daß
der Kampf um die Ueberlegenheit weitergehen muh , bis die Karten ,
Interessen und Ansichten so völlig verändert sind , daß sie jedermann
erkennen und danach handeln muß."

Jett * * ,

D,c „Evenin g Post " schreibt in einem Artikel der Redaktion ?
„ Karten sind Karten ! wenn sie deutsche Truppen in Belgien . ?iord «
frankreich und Polen zeigen , zeigen sie auch die Russen tief im Innern
der Türkei und alle kolonialen Besitzungen Deutschlands in der Hand
der Feinde . Die Meereskarte zeigt die deutsche Flotte abgesperrt , die
deutsche Handelsflotte van den Ozeanen weggefegt . Würde der
Reichskanzler davon träumen , einen Frieden auf der Grundlage diefer
Eesamtlage anzunehmen? Nicht einen Augenblick . Er hält es nicht
für gerecht , die Meereskarte zu betrachten . Die einzige Karte , an die
er denkt , ist die Mitteleuropas . In seinem Geiste ist die Landmacht
das einzig « , was er wählen sollte .

"

Die „ Tribuna " schreibt : „Die Engländer und Franzosen be-
trachten diesen Krieg nicht als einen Krieg gegen esne andere Ration
oder ein anderes Volk . Für beide ist es ein Krieg gegen den Grund -
setz , dessen Borberrschen alles zerstören würde , was sie lieben oder
ächten . Unter solchen Umständen sind die Franzosen und Engländer
jetzt nicht bereit , sich mit « iner Nation zu verständigen , die diesen
Grundsatz gepredigt hat und danach handelt , jetzt , da sie den letzten
möglilhen Vorteil aus dessen Anwendung , diesen Grundsatz für einen

Augenblick beiseite zu legen und aus den Verträgen der Zivilisation ,
die sie zu zerstören versuchte , Vorteil ziehen möchte . Wenn der Krieg
unentschieden bleibt und eine Verständigung ausgrund der Karte er -
folgt , wie der Reichskanzler sie vorschlägt , wird nur ein Waffenst ' N '

stand eine Aufschiebung sein .
"

Neutrale Friedens voraussagen .
--- Berlin , 26. Mai . Der Berliner Vertreter Ackerman«

telegraphiert , wie dem „L . -A .
" aus dem Haag gemeldet wird ,

an die „United Preß "
, daß noch einer Erklärung zweier neu »

traler Gesandter ihm gegenüber , in diesem Sommer ein Frie «

den absolut ausgeschlossen sei . Neutrale Friedensvermittlung
werde von beiden Seiten abgelehnt , da beide Parteien das
Vertrauen auf ihre gegenwärtige militärische Lage haben , die
eine Partei in der Hoffnung auf eine baldige Aenderung zu
ihren Gunsten , falls nicht Wilson gegen die englische Blockade
wirksam eingreife . Jeder andere Neutrale würde aber mehr
Ausficht auf Erfolg für die Anbahnung eines Friedens haben
als Wilson . Nach der Ansicht des einen der beiden Gesandten
dürfte der Kampf im Oktober beendet und die Friedens »« -

Handlungen während des Winters geführt werden . Jedenfalls
dürste aber noch ein Jahr vergehen , ehe ein Friedensschluß
selbst erfolgen könne .

Cine englische Stimme geaen „das grieden»-
aeschwAK

"

TU . Amsterdam . 26 . Mai . Heber Greys Rede im Unter -

Hause schreibt die konservative „Pall Mall Gazette " : „Nichts ist
den Engländern unangenehmer , als das Geschwätz über Frie «
densverhandlungen , das aus den neukrale « Hauptstädten nach
London telegraphiert wird . Der Gedanke , daß der Krieg mit
einem Kompromiß irgendwelcher Art . enden könnte , der von
Päpsten und Präfidenten festgelegt ist, würde so widerfinnig
und ein derartiges Verbrechen an Millionen tapferen Leuten .
Taten und Lebendigen , sein , daß nichts eine wildere Entrüstung
erregen könnte , als der Gedanke , daß ein derartiges Kompromiß
sich »« » wirklichen könnte . Die verbündeten Völker sind entschlaf-
sen , dafür zu sorgen , daß dem Deutschen auf die Herausfordcrunq
die entgültige Antwort gegeben wird . (B . Z . a . M .)

Kriegskalender 1915 .
27. Mai : Fortgang der Kämpfe bei der Lorettohöhe und

bei Ablain . — Schwere Niederlage der Franzosen im Priester -
walde . — Beschießung von Ludwigshafen durch 18 französische
Flieger . — Erneute Kämpfe an der Dubifsa und bei Rossienie .
— Verlustreicher Zusammenbruch der Russen am San . — Fort¬
gang der Kämpfe im Räume von Przemysl , bei Drohobycz und
am Stryj . — An der ösrerreichisch- italienischen Grenze kleinere
Gefechte. — Oesterreimischer Fliegerangriff auf Venedig . —
Die Türkei erklärt den Suezkanal als Kriegsgebiet . — Der
englische Hilfskreuzer „Prinzeß Irene " fliegt im Hafen von
Sheerneß in die Lusr .

28. Mai : Fortgang der Kämpfe um Arras und im Pris «
sterwaldc . — Fortgang der Kämpfe an der Dubisfo . — Fort¬
gang der Kämpfe um Przemysl und am San . — Weitere Er «
folge der deutschen Unterseeboote .

Gedenktage
des Fernjprech -Doppel -Zug 56 Karlsrnde ,

welch« in Karlsruhe zur Aufstellung gelangte .
27. Mai 1915 : Lezachow - Manasterz am San lEalizien ) . Die

linke österreichische Nachbardinision vermag gegen einen russischen An »
griff deü Brückenkopf von Sieniawa nicht zu halten und geht über
die Lübaczowka und den San zurück. Di - Fernsprechverbindung der
Division läuft von Manasterz bis Lezachow auf dem Teil des östlichen
Sanufers , der von den Oefterreichern geräumt wird . Mit größterBe «

schleunigüng wird daher vom Doppelzug auf den, westlichen
Zanuser dicht , hinter den neuen österreichischen Stellungen ein « Lei -

tung gebaut , bis zu deren Herstellung die bestehende in Betrieb , ge-
halten werden muß , obwohl bereits russische Kräfte vorgestoßen sind.
Das vorhandene Kabel reich, zu der neuen Leitung nicht ganz aus ,
zwischen ihrem vorläufigen Endpunkt und Manasterz . wird daher die
Verbindung durch berittene Fernsprecher ausrechterbalten , die hierb »,
jedesmal unter swrtem feindlichem Feuer den Sän durchqueren
müssen . Erst jetzt wird die auf dem Ostufer des San liegende Lei «

tung durch vorkriechende Fernsprecher gründlich Zerstört und sodann
gehen die Trupps mit den letzten Oesterreichern über - die Sanbrücke
zurück, die hinter ihnen in Brand gesteckt wird .
■ g — gjBHB — I . _ JL -J — »

T5 « perstans des Rheins
SchuSerinIel . 27 . Mai nwrgcns 6 Uhr 2 .52 n ' ' 26 . Mar 2 . 5Ö m )
Ätflf , 27, Mai morgens 6 Uhr 3,35 ^ ( 26 Mai 3,33 *0
Maxau , 27 . Mai morgens 6 Uhr 4,91 >n ( 26 . Mm 4 87 m )
ZNanngtim . 27 . Mai morgen » 6Ubr 4,08 m <26 . Mai i .Oi m )

Vergnügungs - und Vereins -Anzeigcr .
(Das Nähere bittet man aus dem Anzeigenteil zu ersehen ) .

Samstag , de» 27 . Mai
Schweiz . Unterstützungsv. „Helvetia". Zujainmenkft. im Palmengarten .

L Einzel - Auskünfte
im In- und Auslände besorgt diskret und gevifsejibaft g -S 3.

Auskunftei Bürgel s s |
_§> S Karlsruhe , Friedrißhsplatz 2 . — Telephon 455 . — -°
. I.JII I. IMH.IWIIW I !.. IPIM -m LI. IUIUI, ■■JIMHIUBfaU ■ —
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Radische Chronik .
C= ÄarlfraJK , 37. Mai . Die kirchlich »liberale B «reii »i« ung mird

ifier. am 22. Juni ihr« orbcntt . Landesversamvlung abhalte .
4 Dwrlach, 2C . Mai . Für da« Restdenz-Thkater im »Grünen Hof"

ist für nächster, Sonntag ein abwechslungsreiches Programm vorge -
sehen, u . a . : „Lebensrätsel , Schauspiel in3 Akten, sowie 2 Dramen :

„Die letzten Tage von Byzanz " und . .Die arm « Musikantin " '. serner
zwei Humoresken . .Der Doppelstlbstmord

" und „Die verlieble
Köchin "

. dann das bekannte Lustspiel : „ Erkennungszeichen : Seelen -
«aller Blick"

, sowie die letzten Berichte von den Kriegsschauplätzen .
X Bruchsal . 27 . Mai . Der Stadtrat bat sich mit dem

Vorgehen der badischen Städteordnungsstädte hinsichtlich der
Herbeiführung der Gesetzesändervng einverstanden erklärt , wo»
nach Angehörige anderer deutscher Bundesstaaten mit mehrfa »
chem Wohnsitz auch in der badischen Wohnsitzgemeinde zur direk «
ten Geineindebesteuerung herangezogen werden . Ueber diese
vom Ministerium des Innern beschlossene Gesetzesänderung
haben wir erst kürzlich berichtet .

# Mannheim . 27. Mai . Der vürzerausschuy hat in seiner
gestrigen Sitzung mit allen gegen 10 Stimmen die Erhöhung
des Straßenbahntaris « angenommen . Die Tariferhöhung , die
auch von der Stadt Ludwigshafen angenommen worden ist ,
geht im wesentlichen da hinaus , daß künftig nur 2 Teilstrecken
kür 10 Pfg . befahren werden können , während man bisher für
den gleichen Betrag 3 Teilstrecken befahren durste . Die Er -
hähung erstreckt sich auch auf Wochenfahrscheinhefte und
Zeitkarten .

— Heidelberg , 27 , Mai . Die deutsche Kttegsau «ste2u »g die heute
« rössnet wird , hat gegenüber den bisherigen Ausstellungen in an -
deren Städten des Land «? ein « Erweiterung dahin erfahren , daß die
Beutestücke der zu sehen sein « erden . Sämtliche Flaggen der
von der . .Mcivc " versenkten feindlichen Handelsdampfer und ein
beschütz der „Appam " ist zu sehen . Die Ausstellung ist auf dem
Schloß untergebracht — Im Anschluß daran sei erwähnt , daß der
Reingewinn der frühere «, » ««ftellungen . der dem Roten Kreuz zugute
kommt , ergeben hat . in Karlsruhe 40 000 A in Mannheim 30 000 Ji
und in Freiburg lßOOfl

— Heidelberg. 2$ . Met . Die Sammlung . Froyendant " erbrachtr.
hier eine Reineinnahme von 27 000 M.

Z Baden -Boden , 27 . Mai . In einer hier abgehaltenen Be¬
sprechung der an der Führung van Ferienzügen beteiligten
Eisenbahnbehörden wurde beschlossen, Ferienzüge nur dann in
die verschiedenen deutschen Landesgegenden . darunter auch nach
Baden sFreiburg ) abzulassen , wenn die Verpflegung der Rei ,
senden in den Endgebieten de Sonderzüge . Bädern . Sammer¬
frischen usw . sicher gestellt ist und wenn für jeden Zug mindes -
tens 200 Karten verkauft sind.

Freibura , 2K . Mai . Bei der Wahl einer Generalobrrin
der Kongregation der Barmherzigen Schwestern im Muttor -
hause hier wurde die Schwester Ferdinande Federle gewählt .

* Freiburg . 27 . Mai . Der Stadtrat hat dem Bürgeraus -
schüfe zwei Vorlagen über die Beteiligung der Stadt an der
Hypotheken -Sicherungs -Eenossenschaft des Freiburger Grund - u.
fiausbesitzervereins und über die Erhebung einer Lustbarkeit ?-
stcver zugehen lassen .

— Freiburg , 27. Mai . Ein hier wohnender Kaufmann winde
abends beim betreten seine ? Hause ? von einem unbekannten Manne
überfallen und über den Kopf geschlagen . Der Täter entfloh . Di «
Verletzungen de? Kaufmann ? sind sehr erheblich

Tie Reureftclung der Fleischveriorgung .
G Karlsruh ?, 27 . Mai . Zur Regelung der Fleischversorgung hat

da ? Ministerium de ? Innern neuerding ? u . a . bestimmt : Di « Fleisch
versorgungsstelle teilt den Kommunolverbänden mit , wie viel Stuck
Großvieh au ? ihrem Bezirk zur Deckung de? Bedarfs des Heeres und
der Zivilbevölkerung wöchentlich auszubringen sind . Der Konrmunal -
verband kann da ? hiernach aufzubringende Großvieh entweder selbst
erwerben oder einen Oberkäufer mit der Aufbringung des Vieh «? im
Kommunalverbandsbezirk betrauen . Der Kommunalverband und
der Oberkäufer können sich der Hilfe von Unterkäufern bedienen . Die
nom Oberkäufer verwendet ? » Unterkäufer bedürfen der Genehmigung
des Kommunalverband ? ? . Oberkäufer und Unterköufer können so-
wohl landwirtschaftliche Vereinigungen wie Händler sein . Sie müssen
dem Viehband « l ?verban > als Mitglied angehören , lieber ihre Be -
stallung erhalten sie einen Nv ?wci ? , den sie bei der Erwerbung von
Großvieh bei sich zu führen hoben .

Der Kauf und Verkauf von Großvieh zu Zucht - und Nutzzwecken
innerhalb de? Bezirks des Äommunalverbande ? bleibt so weit ge-
stattet , als er von Landwirt zu Landwirt oder durch die vom Kom -
inunälnerband zugelassenen Ober - und Unterkänfer erfolgt . Der
Sommunalverband kann den im Bezirk befindlichen militärischen

Das Sal '
z der Erde .

Litauischer Bauernroman von Guido Kreutzer .
?llle Nichte vorbehalten . d «,pvr !ziht 19lk bv Csri Dunck «r . Bsrlin .

(51 . Fortsetzung . >

Ursel streckte Malte die Hand hin .
„Nun mufft du mich allein lassen . Malte . Du wirst ver «

stehen , weshalb ich dich darum bitte . Rufe mich morgen mittag
an . wann du mich abends abholst . Und sei ohne Sorge —
diese Stunde soll mir kein Mensch anmerken, "

. .Solcher Versicherung bedarf es gar nicht erst .
"

An der Tür verhielt er den Schritt , zligerte flüchtig . Dann
kehrte er zu ihr zurück, griff noch einmal tröstend nach ihrer
Hand .

„Nimm '? nicht so schwer . Kleine ? ! "

Sie sah ihn mit stolzen Augen an .
. .Das ist doch vorüber . Malte ! — Ich werf mich dach nicht

weg ! nicht mal in Erinnerung an ein « Möglichkeit , die unter
anderen Verhältnissen vielleicht hätte Wahrheit werden
können .

"
W i e sie das sagte und w i e sie ihn dabei ansah . . . also

er wurde den unwilligen , leis verächtlichen Blick nicht wieder
los . Der begleitete ihn , während er den Kurfürftendainm hin -
unterschritt und ziellos vor sich hinbrütete .

Jetzt hätte er dach eigentlich erlöst aufatmen können , da
sie

's nun wußte und sich nun Stück um Stück vom Gedächtnis
Armand Villaincöurts freimachen konnte . Jetzt hätte er achsel -
zuckend denken können : — „ In dem Alter . . . Gott , so

'n
junges Mädchen , das doch eigentlich noch nichts vom Leben weih
. . . und am Ende war 's auch bloß seine glatte Larve und die
kalte Routine des Frauenfägers , gegen die sich nicht aufzukom¬
men vermochte . . . Sozusagen 'ne hypnotische Geschichte — und
wenn sie ihn erst mal ein paar Wochen nicht gesehen hat , Mast
der Schmer ein und der Bann lost sich von selbst ! "

KaSifche Presse .

Stellen . die selbst schlachten , sowie den im Bezirk ansässigen Metzgern
gestattet , baß sie das für ihre Schlachtungen erforderlich « Großvieh
im Bezirk selbst kaufen . Außer de« nom Kammunolnerband zuge -
lasienen Ob ? ifern und Unterkäufern dürfen keine anderen land¬
wirtschaftlichen Bereinigungen oder Händler im Kommunalverbands -

bezirk Großvieh kaufen . Kann in einer Woche in einem Kommunal -

vcrbandsbezirk dos nach der Verfügung der Fleischversorgungsstelle
aufzubringende Großvieh nicht sreihändig erworben werden , so hat
der Kommunalv - rband die Erwerbung nötigenfalls im Weg ? der
Enteignung durchzuführen. Bis der Kommunalverband in der Lage
ist , aufgrund der Verordnung die auf den Bezirk entfallenden Mengen
an Großvieh aufzubringen , hat er den bisher mit dem Aufkauf von
Grostvieh betrauten Händlern die Erwerbung und Ausfuhr für diesen
Zweck noch zu gestatten . Di « Ausdehnung dieser Verordnung auf die

Ausbringung von Kälbern . Schweinen und Schafen zur Deckung de?
Bedarfs des Heeres und der Zivilbevölkerung ist vorbehalten .

Aus der Reftdsnz .
Karlsruhe , 27. Mai

s S . K . H . der Grajchcrzog hörte gestern dir Vorträge des
Geheimen Legationsrats Dr . Seqd . des Ministers Dr . Rhein -
boldt , des Geheimerats Dr . Freiherrn von Bado und des Präsi -
denten Dr . von Engelberg .

tfh Keine Obstausfubr . In den letzten Tagen sind wieder -
holt Rachrichten in der Presse aufgetaucht , daß in - und auslän -
dische Händler im Lande herumziehen und große Teile unstcr
Obsternte aufkaufen , um sie ins Ausland zu befördern . Da -
durch wurde eine gewisse Beunruhigung hervorgerufen . Zur
Aufklärung möchten wir mitteilen , daß schon seit dem letzten
Jahr ein Ausfuhrverbot für Obst vom Reichskanzler erlassen
worden ist , das heute noch besteht ! auch in diesem Jahr soll un -
ter keinen Umständen «ine Ausnahme gemacht werden . Kein
Stück unserer ? Obste ? soll ins Ausland kommen .

w Eine Erhöhung der Zigaretten preise . In einer , in Ber¬
lin abgehaltenen Zusammenkunst graßer deutscher Zigaretten -
fabrikanten wurde beschlossen, angesichts der verteuerten Roh -
ktoffe eine sofortige Preiserhöhung der Zigaretten eintreten
zu lasten .

$ Einschränkung der Hund «. Die Bad . Regierung hat den
Gemeinden dringend nähe gelegt , die Zahl der Hnnd « im In -
teresse der Bolksernährung tunlichst einzuschränken und von der
den Gemeinden zustehenden Befugnis der Erhebung eines Zu -
schlag ? zur staatlichen Hundesteuer Gebrauch zu machen , soweit
dies noch nicht geschehen ist . Das Gesetz gestattet den Gemeinden
einen Zuschlag bis zu 50 Prozent der staatlichen Auflage .

# Haltlos « Gerüchte . Man schreibt uns : Es ist begreiflich , wenn
sich unsere Bevölkerung darüber erregt , daß Einzeln « , denen Ernst und
Größe der Zeit immer noch nicht ausgegangen sind , „hamstern "

, d . h.
nur an sich , nicht ab«r an die Allgemeinheit denten . ll «»verantwortlich
aber ist es , diese Erregung durch allerlei haltloses un » nicht zu kon -
trollierendes Geschwätz noch zu steigern . Nicht nur d«r „ Hamster "

, auch
der Schwätzer versündigt sich am Vaterland . Wer über Aufspeiche-
Hingen oder Zurückhaltung von Lebensmitteln zutreffende Angaben
machen kann , der tue es . Aber nicht am Biertisch , oder auf dem Wo -
chenmarkt . sondern bei der zuständigen Behörde, also beim Bürgermei¬
steramt. od« de» Polizei stelle. Und nicht in annonymen Briefen , son.
Ixen mit Angab « seine? Romsn ? . Wer wirklich etwas » « iß , kann ruhig
mit seinem Rainen herausrücken. Rur dann ist «s den Behörden mög-
lich , Abhilfe zu schaffen. Schwätzereien , die . je weiter sie gchen . um io
ungeheuerlichcr werben , motzen nicht , sondern schaden nur . Jetzt ist
nicht Zeit zum schwätzen , sondern zum handeln !

" Liebesgaben für unsere Gefangenen im Feindesland . Auf den
in dieser Nummer enthaltenen Aufruf der sich an die Einwohnerschaft
unserer Ztabt um eine Liebesgabe für unsere Gefangenen im Feind «?-
land wendet , gestatten wir un ? auch hier aufmerksam zu machen .
Allen Deutschen li?gt dos La ? unserer Gefangenen sehr am Herzen
und es darf die sichere Erwartung und Hoffnung ausgesprochen wer -
den . daß die Bevölkerung der hiesigen Stadt , die so oft schon ihre
Opferwilligke .it betätigt hat . durch alle Kreise hindurch ihre reichliche
Unterstützung durch den Kauf de^ Schrift nicht versagen werde . Jede
Gabe , auch Geldgabe wird mit Dan ! entgegengenommen .

8 . Freiwillig , Fen «r « ehr . Gestern abend rückten die l ., 2„ 3 .
und 4 - Kompagnie noch dem Steighau !« aus dem Kleinen Exerzier -
platz zur Inspektion und Uebung au ? . Während dis Abteilungen
der Rettung ?- und Arbeitzmannschoft mit ihren Geräten am Steig -
Haus« selbst übten , arbeiteten die Wa ' ' ? r ^ bezw . Sprißenabteilungen
mit d«n Donrpf - und Drucksprißen . Nach Beendigung der Uebung , an
der sich auch die Feuerwache beteiligte , ließ dann Oberkammandant
Heußer die Mannschaften zu einem Kreis formieren und gab die mit
den Militär - , Staats - und städtischen Behörden vereinbarten Maß -
nahmen bekannt , die ergriff ' n werden müssen , bei der Heimsuchung
unserer Stadt durch feindliche Flieger . E ? wurde ganz besonders

Vielleicht , daß man sich mit solchen Vermutungen wirklich
auf dem richtigen Wege befände . Aber dann wäre doch nicht
da ? andere eben gewesen — diese tödlich starre Ruhe und diese
unheimliche Selbstdisziplin und diese argwöhnische Konttolle
jedes Wortes und feder Bewegung . Dann hätte sie doch einmal
wenigstens — ein einziges Mal — auffchreien und sich aufbäu -
men und die Fassung nerlieren müssen.

Oder dachte sie des Franzt >sen wirklich schon als eines
fremden Menschen ? hatte sie sein Gedächtnis und ihre Liebe
wirklich schon abgestreift — wie man vielleicht ein schmutziges
Blatt van sich abstreift , das einem der H«rbstwind auf die
Aermel weht ?

Malte von Ellz war unwillkürlich stshsn geblieben und
starrte einer vorüberdonnernden elektrischen Bahn nach und sah
den Kurfürstendamm hinunter , über dessen Asphalt sich die
Lampenkugeln an unsichtbaren Drähten wiegten und sich wie
eine endlose schimmernde Perlenschnur irgendwo in der Nacht
verloren .

Und er grübelte in grenzenlosem Staun «» :
„Ist es denn möglich bei einem jungen Mädchen ? — kann

es denn überhaupt so etwa ? von verächtlichem Stolz und eisiger
Selbstachtung geben . . . daß sie nicht einmal innerlich litte ? !

*

Als er am nächsten Abend »or dem elterlichen Hause in
der Bregenzerstraße ans dem Auto sprang und im List zur
zweiten Etage hinauffuhr , mar das scheußliche Gefühl der Un -
sicherheit noch immer hellwach i\ ihm . Entweder die Ursula
würde Migräne habe .i und log im verdunkelten Zimmer und
weigerte sich im letzten Moment mitzugehen , oder zumindest
begegnete sie ihm mit feindseliger Abwehr und hatte so ?er -
weinte Augen , daß alles kühlen und pudern nichts half und sie
schließlich notgedrungen zuhause bleiben mußte .

Auf « ine dieser Möglichkeiten mar er todsicher gefaßt ge¬
wesen ; aber um alles nicht darauf , daß sie imt gclajioncr

'
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betont , in welä >en Billen die Feuerwehr alarmiert werde , dann
es selbstvcrständliche ^ Zflicht . gleich den Truppen im Felde , daß seder
so rasch wie möglich zur Hilfe eile . Gegen 9 Uhr rückten die Kow -

pagnien , deren Gerätschaften wieder in dankenswerter Weise ibr«

Bespannung durch Pferde der Arlillerieregimenter erhielten ,
dar ein .

H ,,Volkstümliche MusikauffüHrungen " im Ttadl ^artkN . Auf !>' *

bei günstigem Wetter am Sonntag , dem 28 . ds . Mts . , nachmitta ?»

von -t Uhr ab im Ttadtgarten stattfindenden „ Volkstümlichen Musit '

aufführungen " der Feuerwehr - und Bürgsrkapelle wird hiermit
nochmals auimerklam gemacht . Bei ungiinitigem Wetter fällt da»

Konzert au ? . ?iät >cres im Anzeigeteil .

Q Mitteilongr « aus der Karlsrgtzer SiadtratsShivß
vom 25 . Mai 1916.

Spende . Seine Königliche Hoheit der Eraßher ẑog hat de*

Betrag von lfiOO ,M zur Anschaffung eines Küchenwagens für
die Kriegssptisung der hiesigen minderbemittelten Bevölkerung
gespendet . Der Stadtrat spricht für diese hochherzige und seh^

willkommene Gabe den ehrfurchtsvollsten Dank aus .
Ihrer Majestät de? Königin von Schweden , die während

Ihres derzeitigen Aufenthalts dahier erkrankt ist , hat der Vvr «

sitzende namens des Stadtrats als Ausdruck der Teilnahme ff"

wohl als auch der Freude an der fortschreitenden Genesung eine

Blumengabe iiberreichen lassen . Ihre Vkajestät läßt für diese

Aufmerksamkeit herzlich danken . In dem Befinden Ihrer Maj «'

stät ist inzwischen eine weitere Besserung eingetreten .
Besuch der städtischen Volksschule . Das Rektorat der städt . Volks«

schulen berichtet über den Besuch der Volksschulen nach dem Stan > i

vom 10. Mai 1916. Darnach beträgt die Schülerzahl sausschließl ' w

der Fortbildungsschule und der Frauenorbeitsschu .le ) 17 8Z1 g«g^

17 582 und die Zahl der Klassen 43S gegen 4M zu Beginn des vei »

flosienen Schuljahres . Anfänger sind es 2317 gegen 2391 im Vor »

jähre . Von den 17 821 Schülern und Schülerinnen besuchen ^
Knabenvorschul « 1410 , die Bürgerschule 813 , die Töchterschule 1672.
die erweiterte Knabenschule 6444 , di« erweiterte Mädchenschule J20
und di« Hilfsschule 27,1 Außerdem besuchen die allgemeine Fett '

bildungsschule 756 Knaben und 778 Mädchen und die Frauenarbeit ?«

schule ( Sofien -Schule ) 270 Mädchen (darunter 112 Fortbildung ^ '

schülerimiens . Die Zahl der Lehrkräfte beträgt 332 und zwar 1^

Hauptlehrer . 57 Hauvtlehrerinnen , 1 llnterlehrer , 49 Unterlehrerinne " -

1 Hilfslehrer , 22 Hilfslehrerinnen und 63 Handarheits - und Hau * '

haltungslehrtrinnen ( darunter 2 in den Vororten und 2 Aushilfen ) .

Kaninchenzucht . Im Hinblick auf die bestehende Fleii
'chknapl»h«tt

und -Teuerung beschließt der Stadtrat , die Kaninchenzucht in ic&ct

möglichen Weise zu fördern , sei es durch Schaffung eines stadteigen ^t

Zuchtbetriebes »der durch Unterstützung der sich der Zucht widmenden
Bereine und Personen oder durch beides zusammen : Di« bis jetzt zui
Zache gemachten Vorschlag« sollen zunächst im Benehmen mit d ' N

Vereinsleitungen und Sachverständigen näher geprüft und dann tun -

lichst bald verwirklicht werden .
Keländeerwerbung . Der neu zu verlegende Gashauptstrang

Züsweststadtgebiet durchschneidet u . a . d«r Länge nach zwei Grund -

stücke im Flächeninhalt von zusammen 721 qck . Da dieselben außerdent
zum Teil in die kisnftige Michael -Straße zu liegen kommen , beschießt
ver Stadttor vorbehaltlich k»er Zustimmung des Bürgelausschusses ifi r *

Erwerbung . Unter dem gleichen Vorbehalt « wird weiter erworben , f1*
in die Erweiterung dp* Beiertheime ? Wäldchen ? snach Süden hin ) ia ' '
lende ? Grundstück im Maßgöhalt von 366 <rm und rückerworben r*T!
239 gm große? früher städtische? Bougeländestück an der Hansell -Straße ,
da der jetzige Eigentümer desselben , der es aus einem Nachlaß Bb# '

kommen hat , kein« Verwertungsmöglichkeit dafür hat .
Stragenliahn -Haltrstelle . Bewohner der Eijenlohr -Straß « und d?r

benachbarten Straßen roendep sich in einer Eingabe an den Stadtrat
gezen die beschlossene Verlegung der Haltestelle „Ersenlohr -Straße " na«
dem künftigen Gleisdreieck Kriegftraße —ZVeinbrenner -Straße —Schill «t '

Straße . Da aber eine Haltestelle an dem künftigen wichtigen Krells
unzspunkte — an dem mich die Lokalbahn halten wird — naturgem ^
bestehen muß . etwa Ivo Meter westlich ftavon aber aus verkehrst «^ !

'

schen Gründen nicht noch eine zweite sein kann , bedauert der Stadtrat ,
dem Verlangen der Gesuchsteller nicht entsprechen zu können .

Vergebung ntm Stiftungserträgnissen . Da ? diesjährige Zi n,c1, <

erträgnis des Karl Manschen Vermächtnisse ? wird einem hiesig
Tapeziermeister zugewiesen . Aus d«n Erträgnissen d«r Zi « m «rHLM '

stiftung m «r>en zwei Zimmerleuten einmalige Unterstützungen W

willigt
Fisch«rcivenmchtnng . Die Ausübung der Fischerei in dem s' 8^

nannten „ Kleinen Grundwasser " (Darlanden ) wird a« f weiter « st^

Jahre an den seitherigen Pächter verpacht «t .
Konzesstonsgesiich . Da ? erneute Gesuch des Konditors £ *?

Schwarz um Erlaubnis zum Ausschank von Weinen ( neben
weinen und Likören ) in dem Konditorei ^Kaffee seine? Hauses
Straße 49, wird dem Großh . Bezirksamt unter wiederholter *

Freundlichkeit ilin begrüßte . sie mal wieder
Dame bis auf den letzten Knopf der langen weißen Glace .
wie die leichte Blässe ihre ? Gesichtes famos gegen das .
blaue duftige Ebiffonkleid wirkte — weiß Gott , da ? Herz in ^
Brust lachte einem , wenn man sah , wie raffiniert vormeh^ ^

das Mädcl anzuziehen verstand . ^
Während sie vor den : Spiegel und ) einmal die Frisur

nete und sich von der Jungfer den Abendmantel reichen
begrüßte Malte die Mutter . Sie war nie schön gewesen ,
seit jeher eine auffallend vornehme Erscheinung und spielte ^
der hohen Stellung ihres Gatten angemessen — in der Bern "

Gesellschaft eine erst ^ Rolle . Bei Hofe besaß sie mancherlei c
^

Beziehung , die sie im Interesse ihrer zahlreichen Wohltätig -
^ ^

bestrebungen ?lug auszunutzen verstand . Auch beut nächst » ■

hatte sie der Vorstandssitzung eines Krippsnvereins
und war gerade heimgekommen und am Schreibtisch noch
beschäftigt , allerlei Papiere und Schriftstücke wieder ein ^
nen . alz dec Ulan ins Zimmer ttat .

Sie war glücklich, ihren Sohn wieder zu sehen.
an beiden Kindern mit gleicher Liebe : und wenn diese -

^
gegen Malte vielleicht etwas stärker in die Erscheinung
fo geschah es einzig aus dem Grunde , weil sie ibn ni6 ?t tag

um sich hatte .
Jetzt mußte er sich auf ihren Sessel am Fensterplatz >

Und sie rückte ihren Armstuchl so herum , daß sie dem ^
gegenüber saß . Dann ließ sie sich erzählen , was er die 3 ®*"

zeit getrieben , seit sie ihn vor vier Tagen zum letzten 3^ "
uTtn

sehen . Alles interessierte sie an seinem Leben und Denken t
Arbeiten . Und diese schöne Harmonie bedingungsloser fl

scitiger Aufrichtigkeit und zärtlicher Anteilnahme , die "

elterlichen Hause von selbst oerstand — die hatte Malte <"'
j 3?rt

lich so richtig erst würdigen gelernt , seit er die Tressen
Achselstücken vertauscht und in so mancherlei Familien ^ '

.^
nissc seines gesellschaftlichen oder kameradschaftlichen
tiefere Einblicke erhalten . lFortj . \°lW
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landschaftlich schönstes Solebäd Deutschlands .
Klimatischer Jahres -Kurortim Baifer . Hochlande

mit Höhenlsgen bis zu 700m .
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Stärkste bekannte Solequellen . Neu erschlossene Trinkquelle ffir
Stoffwechselkrankheiten . Heilbad für alle Krankheiten der Atmungs -
organe , Asthma . Katarrhe . Frauenleiden — Kohlensäure -Bader mit
Edelsole . Latschenkiefer - Bäder für Schwächezustände . Herz - und
Nervenleiden . Größte Anlatren der Welt für pneumatische Kammern .
Inhalation . Terrain - und Wasserkuren . — Glänzende Ausheilung
von Kriegsverwundungen und allen Kriegsfolgekrankheiten . Kriegs¬
teilnehmer kurtaxfrei , sowie bedeutende Ermäßigung aller

Kurmittelpreise .

Hauptkurzeit Mai bis Oktober .
für Bayer . Gmain durch den Verschönerlings - Verein . .Ib24.ü .

^
l

Bei schönem Wetter
« nnntag , den L8 . Mai 1916 , nachmittags von 4 Uhr ab :

Mstmliche MuWiWMßen ,
von der Feuerwehr - u . Bürger - Capelle unter

-iettung bei Herrn MiIitär - OberniusikmeisterS a . T . Liese .
( Inhaber von Stadtgarten - ^ ahreskarten

. und von Kartenheften , sowie Soldaten
\MlIII Iii - om Feldwebel abwärts 30 .jl '" • I sonstige Personen 60 .j

l Kinder unter 10 Iahren die Hälfte .
«>■ . Programm 10 Pfg . 5955e^ l? tritiMortcn berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,

ungünstiger Witterung fällt das Konzert aus .

Kurhaus

Bad Schachen
amBodensee .

3 Km . von Lindau , ständiger Dampferverkehr .— Neuzeitliches Familienhotel in prächtiger ,
geschützter Lage , inmiUen eines -fOOOO qm großen Parkes unmittelbar
am See . — Eisen - und schwefelhaltige Quellen , altbewährt in der
Relconvaleszensnach schweren Blutverlust ., bei Cricht , Rheumatismus ,Ischias . 180Zimm . Damplheizg . . Fahrstuhl . Seebäder . Pensionspreis
samtZimm . ,* H.— 7 .50 . Prosp . kostenl . Rnb . Neliielin,Besitzer

r ,

Kaffee Bauer .
abend nnd Sonntag ; nachmittag :

Künstler -Konzerte
Kapellmeister Adolf Hengel .

Zum Quartals -Wechjel ,
bringe mein

Aeliirslechii . WaliiililiiiSgejAi!
in empfehlende Erinnerung .

JkltvchtmBsrser . LscmiWvkn . Hepgralmn .
Achtungsvollst

RsrNANv Martin , öreitestrssss 67 .
Telephon 2680 . B „ m,

Kinderwagen
Klappwagen
Marktwaren
Leiterwagen

empfiehlt
tn großer Autwaftl zu billigsten Preisen

«J . Hess , Kaiserstr . 123.
Katalog grati ? . 5069

Fahnenstoffe
140 und 80 cm breit .

In deutschen u . badischen Farben .

DreyfuH & Siegel
Kaiserstrasse 197 . 5191 I

e
EStflifigen

empfiehlt seine Lokalilttten •Saal , Terrasse etc.) dem
geehrten Publikum zur gefl . Benützung . Kaffee , 'I 'ee ,Schokolade , dir . Kuchen , Bier aus der
Se 'deneckschen Brauerei . "2001 . 14 .3

Karl Schenk .

Bacfsn ^ Bsacieii

Schwar ^ wald -Hof
(früher Petersburger Hof) .

Altrenommiertes bürgerl . Haus , das ganze Jahr geöffnet, nächst
den Badeanstalten u. Kuranlagen . Renoviert . Freie Lage . Restäu -

Zentralheizung .
~rant .

Jb 3,10 .7
Telephon 9 .

.4 . Wäldele , Besitzer .

Schwarzwaid • Lautenbach , ^ ^ ^ .^ Äaidf
fsastli , n . Paus . Laatenfelsen m

n
0
e
d
u

Ä .Zimmer mit Pension , Xachm .-Kaffee inbegriffen. M . 5 .— pro Tag.
Prospekte . Besitzer : H . Player . Teleph . 84 .

mnalb 'Das Paradiet
des nfirdL ,
Sdmr »
waldes .

Weltbekannter Kur - md Badeort .
für Her* -. N«rv«ti . und StoMweehsstkrank « . lOOOO KnrshstC .

Bestes Gebirgsklima . Herrliche Tannenhochwaldnr .
i tir»t/»r Trituit? von ur . mea . uitn

i Einrichtungen . Diätküche .Städtisches Kurhaus
i Xurerleichterungfür Krldosteilnelimer . Proapc^t^ ^ - Kurverwaltung .

fcuitkunrt leillgenberg
beim BeöenMe . 7so Mtr .

Beliebter, schöner und ruhiger Sommeraufenthalt , über <50 km
Waldspaziergange . Hotel Post « Renommiertet Hau «.
Bekannt durch gute Verpflegung, mit Zimmer von Mk . 5 .30 an .
Kriegsteilnehmer Ermäßigung . Jb73

Jede Auskunft erteilt bereitwilligst. Bes . Fr . JBiieheler .

PlldbAd m «
(Sommeröer .r750mii d

HsoptsaisDn:
1. Hai bis 30 . Septbr.

HM
V

. . . - Endstation Linie :
Pforzheim-Wldbad .

IkrttMMritwKBwaf<*»•*Ô ewerVerg.mitHotcls inMOu. 7*0rafl ;A.x .'lWürttemb . Schwarzwald . fr
Knrfcebranch wahrend des stanzen Jahres . 20,000 Fremde .

Weltbsksnnter Kur- und Badeort. ♦ Hervorragender Luftkurort,msssasssBsas»
<jI ~ 37 ®G > mit naturf. rfer rocnfcfi !. Blurw ^rm« angemessener Temperatur u . großerRadioaktivität.

I Vorzügliche Heilerfolge bei Iferveilciden , fiieM., Rheumatismus , Jseiiias, !
| SenrastheBie . Verwundungen d . lalimBngen « . allen Polgwwkiwngen des Kriegs , j

All* ertord«rUcli «n KamMtl » I« Medlc*.nrtftafiiseh« In,!!«» !, R»<Hcr-E«i*natoriun, Etektrofnrafii «, j
P # r Krie /̂i>t-eUnKhmttr vdmtgrhmAr . VerfffinAtlf/nnffm .

Kostenlos« Prospekt? micl Auskunft dorth den Kur verein .
Dfff reksh fti nairicrtff Führer ist auch eämM . Borfraii « von Rudolf Mo * «« arati« arbfrltUßh .

• • m• • « • • • •> • «'• • • • • • • •• • • • «• ••• • •• • i

Rippdiisan -Schwarzwald,
n3chstg « 1egenes und Siidweatdeutscblands .

Herrliche Sommerfrische , Lnfl - und Terrainkurort .
Kurzeit 20 . Mai bis Ende September . Jb25

H ^ tel und Kurhaus Bad Rippoldsau .
.Neuzeitlicher Komfort. Arzt und sämtliche Kurmittel im Hause . Kigene Kurmusik , Jagd und .Fischerei . Prospekte und jede Ansknnft durch die Blrrktlnn .

Kursmässige Postautoverbindungen mit StatiOtl WolfSCh Badend Schwarzwaldbahn .

füt Jg.
Der ichöufte Schmuck

iranda , Balkon , Fensterbretter sind unstreitig meine

Bebirgs - Hängenelken.
^ i . v .-; u— wt : _ i »°lPette gratij und franto ,

« Mwig Eibl ,

? LlZahiiing .

Versand überallhin . 1üZ8a
Svezial -Hanaenelken - Züchterei .Trnunstchi H3 . Cöcrb . -^br

Bodenseekurort

Heiligenberg
780 ü . M . Idealer Luft - und Xervenkurort für
Erholungsbedürftige und Reconraleszenten .

Kürhotel - Winter ,
ruhiges und besterapfohlenes Fsmilienhotel .
Verlangen Sie eingeh . illustr . Prospekt d . die

Bes . Wlntsr -Ramspsrgep .

>t »crrenrchec und
hei ? ,

'® " " ' n . erstklassig , hai
*>r „ . <Sn » 18020 .3 .3

— Auittftr . Ha , »art .

erbetene FahrrÜÄer
tHerren - und Damenrad « zukauten gesucht . Ängeb . unter
Nr , SSZc an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse .

"

lttzogliches Hosthenter iw Karlsruhe.
Gamstag . den 27 . Mai ISIti .

Borstellung der Abteil . C igraue Korten .
«

Ätx » v « . Zum etftcninal :

>
und die ganze Welt .

ornöbte in vier Akten von Edgar Höljfr .C; " öeksetzunft auS dein Dänischen nrm Dr . ^ rtTni
« An Szene gesetzt von Dr . 3 . Ii . Poritzt !?.

~ Personen :
Johannes von ftrngti

jb^ ' o, Vde und Bestersaard
K - le , V." Sobn . stud . zur . . .

v meiitsr » Tochter
tz?.°rs Knud Laos Breien « -

VrebenSdorf . . . .
- . Probst in Kovenbaqen

F ^ Ä !!
tatt

:
^ me

l
te

!
Uchausvieler . . .

: : : : :
^ üvtoftravb

ft -̂ c Ä.
" cn

I 1" r

ttrt Dienste heim
Äammerberrn

Karl Davver .
Nudolf Essel .
E !e ? nc>re Droescher .

Felix Baumbach .
Kuso Söcker.

Marie ^ rauendsrser .
Ewald Zch,ndler .
Else Nöorinan .
Hans Kraus .
Paul Paschen .
Paul Müller .
Paul Öemmerfc .

J ÖSkar Hiüicimcnn .1 Marie Gunter .
Lu !u Trunqer .
Ludlvia ^ dincider .

% =
"\ Qftrtiäf ; zwei Jakire nach dem 2. Akt . —

^ln .' . Bensens Bureau in Kopenhagen ; einen Mo -
KUll iü -> . tint nach dem°" " .k,^ 22U Nhr .

bon t Ul) t nn >

Akt.
Ende » nch 10 Mir .

Rittel -Prcist .

Soilsasl Wimpfen s . Si .
ösi » AlalhHdenbad 'bik

schön erhaben ., ob dem Xeckar gelegen, empfiehlt seine wirkungs¬volle Solbiidfr . Pension von Mk . 4 .50.
Jahrestrequenz 12000 Kurgäste .

:Fraudefistadt!
Höhen- u. Nerven - Kurort I . Rgs . 74-0 in

11. M .
Schwarzwald . Schnellzug Karlsruhf 31 , Std . Ozonreicheebene Tannenhocluwölder. Vorzögt Cueüwasser . Alpenblick.Vermöge seiner bewahrten Kureirrir en u . s . stimmungs¬vollen Landschaftsbildes bcM r subalpiner

Waidkurorf . vwmimtsm
Kurtheater . Lesesaal . Sport . 6 Aerzte . Weitbekannte Gast¬

höfe und Kurhäuser ; g. U00 Privatwohnunnen . Jbl_
Prospekt frei , f > ie stäilt . hiirvemaltimg .

Fiissen - F » ulenbarh und vier Kilometer entfernt
Hohenfehwangaii , inmitten der Königstchlösser .Beliebte Somnierfrifchen in großtrt . Lage des bayer . Hochgebirges,ca . 800 m ü . a , Meere, ausgedehnte Wälder , gepflegte Spazierwege ,malerilche Seen , » u angelegte Kurraume u . Kurgarten . See- u.Sorinen -Bäder . Schwefelquelle . Sanitäre Einrichte . Unterkunft in

guten Hotel» , Gasthöfen u . Privathraifern . Dir Konigslchlöfter find ,wie alljä-hrl . , tigl geöffnet . Kr-egste lnehmer find von der Kurtaxebefreit. Ausk . u . Prolp . durch das Verkehrsbüro Füssen
u . den Verkehrsrerein HohenttchnangHu . Jtv .2 .6. 1

Kaiserstuhl - Wein

605 .1

Peile Bezugsquelle
htm Hastaasra
Endingen - Kaiaer8tuhl ( Baden ) .

Schönst gelegene deutsthe
Gartenstadt , nächst Tirol.
Pracht . Gebirgssrhau,hist .
Altstadt , umsäumt von Al-
leen .Museum .Gemäldeslg .
Schwimmbad . ?:ahll . Aus-
flüge:lnntalm .Wendelftein
>.Lergbahn ), Hohenaschau
mitEreih . v . Oamer -Klett-
scher Burg. Samerberg'Hochries . Sim Ise , Chiem -
sea, Tirol. Halbe u . ganze
Tagesausflftge . Atisk . und
l ' rosp . Kr .- Verk . - Wr . .Ib

' ~

Eotes iillsts - D. IMH
tauch über die Straße ). B >« «,

.V . Belfortstr . »i . l .

Alis SlhWlklöchen
Gold u . Silber kauft

'
zu

höchsten Preisen
F . Widmann ,

Goldschmied ,
Kaiserstraste 223 .

SlhiWiierci und BoiMerleWUt
von W . Stang -Maxau a . Rhein.

.Habe stets VergnügunxiZboote , ^ n'chereinachen aller Artauf Lager , auchroerden solche, allen Anrordemngen entiore -bend
ausgeführt . Reparaturen werden pünktlich besorgt . 20S7a .3.2

jedes Quantum . Stück b I ' !g ..
Plattenentwiekeln u .Proben gratis .
Spen . ; Vergrößernn gen

und fiontaktdriicke .
Tadellose Ausführung . Schnellste
3459 . Lieferung . 14 .12

fllllillitÄiS

Leere Säcke
aller Art , auch Zerrissene , wer -
den zu den höchsten Preisen
angekauft . .! . ISrief ,
B132Lö Fasanenstr . !!ö , part .

Ich jrtfjlc 1
die höchsten Preise für geirag ,Kleider , schuhe , « tiefe ! usw .

Brief , Fasanenstr . Hb, part .

Oelfarben .
Lackfarben .

Meiweih - Ersatz .
Bieimennig - Erfotz ,

LeinLI -Ersatz
fabriziert in bewährten
Qualitäten für Industrie ,
Handel u . Militärbedarf .

^ Lrbcnfnbrik
V . Scbneffer & t ' ie . .
5572 Karlsruhe . . 2.2
CTaaa «» H» ww -Mwt-Bi»vi

MMen ! Worfelten !
tu nur guten Qualitäten , be-
quenieu Sib . bis Weite 88 cm .
(Vuitc ivrddfforfettä St . 4 Mf „bireft aus der ,vilbrif .
S5 jiarlstraße '<i5 , 1 Treppe .

och kaufe f . eigene Rechnung
AyMheken und

Restkausgeldsr .
Slnfrag . unt . Ä-'OtiÄ) an die <>ie -
ichäftsjt . d . » Lad . Prelle "

. 27 .2U

WW .ls . TgpeMejt .
Es treffen .- Ende nächster

Woche l <» !? ah feinster V >«««

Kleister
ein . Näheres L»div . Welz ,
Zäliringerftr . !!4 , im Laden .

Muster kann angesehen wer -
den . — Billigste Tagespreise ,— toclbitBittbiauch . erwünscht

Aufruf !
Helft unieren Soldaten
in ihren Verteidigungslinien und Schützengräben

durch gfes . gesch.
Ratten - und Mäusebaziilus „ Terror "

— wisaensoh . vom Kais , bakteriol . Institut in Berlin —
als erstklassig anerkanntes und empfohlenes Serum zur
fftnzltctimi AiisrottmiK der Ratten - und Mimsenlage .urebtbar « «Virhunc ; ! l Tnzfthlisre Dank -schreiben ! Erfolg : garantiert !

Vollständige Umwälzung in der
bisher ergebnislosen Bekämpfung .

In Landwirtschaftsverb ., Proviantämtern etc . bereits mit un¬
geheurem Erlolg angewendet .Preis per Röhrchen : Mk . I .SO für den Mäusebazillus

_ « 2 .-— ,. Battenbazillus .
Prospekte gratis . Wiederverkiiufer erhalten Rabatt .
Cftem.-pharm . Nährmittel S . in. d. H . Berlin.

« rj; . und Vertrieb :
K. H . Füllhart . Karlsruhe . Hebelstr . 19 . I.
Urteile der Presse : Siehe Nr. 65S AlxL . „Berliner NeuesteNachrichten " vom 25. 12 . 15 , „ Berliner Tageblatl " und

„Berlines Lokal - Anzeiger" vom 1. 1 . 16 u , s . f. B17332 .3 .3

in schöner Auswahl
von Mk . 120, — an verkaufe zu
billigen Preisen wegen bevor¬
stehendem Cmzug .
Planohnas Jobs . Schlalle ,

Ab 1. Juli Kaiserstr . 175, jetzt
Stadt . Laden . 5927

(ssr & oufc Tsai
ieden Posten flctrancnc 701
Schuhe und Stiesel

wenn auch reparälurbedürfiin .
Weintraub .

Keim « «
K

tM/,1 nana neu , von ;̂ nt .
« ekr.- Steltv ., 1 — 2 mal oc»
tragen , 20 Kaiserstr . 27,1 .

20 bis 3 » Hektol .

Apfelwein
und 10 b ! b IS Hekiol . INläer
garantiert naturreinen

Rotwein
hat zu verkaufen , 2040a .2.2

Probe am Faß .
Ernst Lembke ,

. Badniiof - Rest .
»rfitfenhi ' im , Baden .

Frisch ? glmiüern
<Schollen ! tödlich frisch vom
Jniifl , das 10 Pfd . - Postpaket —
7,50 Marl franko ftecicit Stach«
nähme , versendet 20Qöa.6 .3

Kugni Serruss ,
Hamburg . Vorsetzen 35.



Knfffifi Qdeon Täglich nac^mittaqs snd abends Tonkünstler -Konzert.
ilcfl 1 i P V MMTV V vv v » 3 p . KnmmM^ ai — Biiiard - Akademie.

Eigene Konditorei

helfen .

Für unsere Gefangenen im ZMeslM.
m Kampfe für das Baterland find Hunderte tapferer badiicher Krieger in Feindes -

Hand geraten . Zahlreiche Badener , die durch ihren Beruf in den Erenzländern
arbeiteten , sind durch die völkerrechtswidrige Politik unserer Feinde in Zivil -

gefangenschast . Den einen , die für uns ihr Leben in die Schanze ichlugen, wie
den anderen , die für ihr Deutschtum im Auslande gelitten hoben , gilt es zu
Bisher ist die Hilfe aus den Mitteln der Gemeinden , der Kommunal -

verbände , der Vereinigungen vom Roten Kreuz, geleistet worden . Nur im engeren Kreise
der Wohlhabendsten der Bevölkerung ist für eine Hilfsaktion zugunsten unserer Gefangenen
In Ruhland und Sibirien mit erfreulichem Erfolg gesammelt worden .

Die große Menge des badischen Volkes ist bisher nach nicht auf -

gerufen worden , für die Gefangenen in Feindesland mitzusorgen .

Wohl haben die Familien , soweit sie dazu imstande waren , ihre gefangenen Angehörigen
bedacht. Aber den Aermsten unter ihnen half bisher nur das Land . Mit den Mitteln des

Landesvereins vom Roten Kreuz, aus den Geldern zahlreicher Bezirks - und Ortsausschüsse
ist die Versorgung der bedürftigen Badener bisher betrieben worden . Vorsichtig jedes

Bedürfnis nachprüfend , sparsam mit den heimischen Mitteln umgehend , hat eine unter

Mitwirkung der badischen Verwaltung geschaffene Organisation bisher für sie gesorgt .

Nicht nur die Kriegersrau daheim , sondern auch der Mann , der, fern in Sibirien oder in

Marokko, manchmal Mühe hat , den Kopf oben zu behalten , wird durch die Mittel des

badischen Landes heute unterstützt.
Mehr als anderswo trat für den einzelnen armen Gefangenen in Baden die Gemein -

schaft ein . Nunmehr soll an alle Mitbürger die Bitte um Mitarbeit ergehen . Reich und

Arm, Bürger und Bauer , alle Badener , ohne Unterschied des Standes , rufen wir auf , für
das Schicksal unserer Gefangenen in Feindesland mitzusorgen . Was wir

taten , was wir tun wollen und was wir tun müssen, soll ein kleines bescheidenes

Luch Euch künden , das am 28 . Mai im ganzen Lande verkauft werden

wird . In den nächsten Monaten des Krieges möge dieses Büchlein , das zugleich die

Familien der Gefangenen berät , mahnen und werben für die Sammlung für unsere Ge-

fangenen .
Denkt daran , daß sie nicht minder brav ihre Pflicht taten , weil das Schicksal ihnen

weniger freundlich war . Vergeltet unseren gefangenen Kriegern in Feindesland die Treue ,
die sie uns auf dem Schlachtfeld hielten .

Gebt für unsere Gefangenen , die in Frankreich und Afrika daiben , gebt für unsere

Volksgenossen , die in Rußland und Sibirien um unseretwillen leiden . Denkt an unsere

kriegsgefangene Seeleute in Japan und England .

Ter Mltile des « ilcheo Latiöesoeteins o» loiett Kreuz :
Prinz Max von Baden .

Der Territorialdelegierte der steiwill . Krankenpflege für das Grohh. Baden :
Freiherr &o .n Bodman .

Dilta
L . z .

Montag , den 559.
7 ' lt I hr

□ 15 . < » r . in . Bfg ;,

Tr .
v . 16

SMzer ieriizaap-
Verein

Karlsruhe .
Wir laden unsere Lands -

leute auf jeden Samstag und
Sonntag abend ein zu unser »

Zusammenkünsten
ins Restaurant „P -? ln >ennar -
ten " . Herrenstr . 34.

Nächsten Sonnwz bei schö -
nein Wetter
gemeinsamerSpaziergang.

Versammlung aller Schwei -
zer und Schweizerinnen im
Lokal Punkt ^ !tt,r .

Neue Landsleute herzlich
willkommen . ö9o9

Ter Vorstand .

II . Hypotheken
u . Boslliaufsi ' liillinge

kaust u . beleiht , gute Acceote ,
sowie sonstige Forderungen
bei auter Sicherheit kauft und
lombardiert . Angebote unter
Nr . 581775U an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " .

Verloren
am vorigen SamStag nachm .

zwei Armdendkeitchen
mit - Barockp« ' len . - ^ 18257

Gea . Belöknung abzugeben
bei ftorfi . Veilrlieni 'tr . 20 , II.

Versteigerung .
Dienstag , den 3». Mai ,

vrrmittags 9 Uhr ,
werden Liebigstraste 27 , ! , im
Austrage wegen Wegzug ge -
gen bar versteigert : verschie-
dene überzählig : moderne u .
antike Gegenstünde : Vasen , 2
Stühle . GaZkrone :c ., 1 wenig
gebrauchter Belkers Patent -
Gasbadeofen mit Zinimerhci -
zung , 1 eichekrer Kredenz -
,chrank . ö sreger Patent -
C'fenkäiten mit Vügel und
schon bepflanzt . 1 Oelgemälde
in Rahmen u . einige ohne
Rahmen , 1 schöner Pfeiler -
spiegel mit Äom'ole und Mar -
mar . 2947

B . KoKmann , Auktionator .

Kür die kath . Geistlichkeit :
Thomas Nörber , Erzbischof.

Kür die cvang . Geistlichkeit »
Prälat 0 . Schmitthenner .

Für den Oberrat der Zsraliten :
vr . Mayer , Geh . Oberregierungsrat .

Der Vorsitzende des Gesamt -
Vorstandes deS Badischen Lande »«

Vereins vom Roten Kreuz :
General Limberger .

Set Generalsekretär deS Badischen
Frauenvereins :

Müller , Geh . Rat .

Der Vorsitzende der Depotabteilung
des Badische« Landesverein vom

Roten Kreuz :
Beck , Geh . Oberregierungsrat .

Der Vorsitzende des Landesaus -
schusseS für Gefangenenfürsorge :

Professor Dr . Partsch .

« aritasverband :
Msgr . Dr . Werthmann , Geistl . Rat .

Badischer Landesverein für innere
Mission :

Dr . Hecht , Regierungsrat .

Obigen Aufruf bringen wir zur Kenntnis der hiesigen Einwohnerschaft
mit dem Hinweis , dah der Bertauf der Schrift am

Sonntag , den 28. Mai d. I .,
in den Morgenstunden von 3 Uhr an am Bahnhof und auf den Bahn -
steigen, auf den Stragen und Plätzen der Stadt , von 11 Uhr an vormittags
durch Helferinnen und durch mit besonderen Abzeichen versehene Damen
erfolgen wird .

Wir bitten , dem Unternehmen mit offener Hand im Interesse unserer
armen Gefangenen entgegenzukommen und den Helferinnen den Absatz des
Schriftchens in grober Zahl zu ermöglichen.

Der Preis der Schrift „Bermigt — Kriegsgefangen " beträgt mindestens
50 Pfg . , höhere Beträge werden gerne entgegengenommen . Der gesamte
Erlös fließt der ^Prinz Max -Stiftung " zu.

'
5963

Jtr WaMch fit Liebesgaben in der Siedl Karlsruhe .

Bs»
undHerrwuRäter

sind billig zu verkaufen
bei 5062

Härtung & Rüper ,
Marienstrasse 63.

) ung . Rattfmann
bisher in größeren Favritbe -
trieben al ? Kontorist tätig
gewesen , 29 ^ ahre alt . evgl . .
Waise , wegen unsichtb . kör-
perlichem Dehler vollständig
militärfrei , wünscht ßötiShrf )
erlogene ? Fräulein , iunge
Witwe obne Äind nickt aus¬
geschlossen, alsbald kennen zn
lernen zwecks Heirat . Ein -
Heirat in ein Geschärt bevor -
aitflt . Ges . Zuschr . mit Bild
unter $ 18161 an die (Ae-
sckäitsst . der . B̂ad . Presse " .

Inqencfioic

Existenz
finden > — 2 Dame » durch
Uebernalune einer vollständig
eingerichteten PensionS - Villa
in altrenommiertein Badeort .
( Miete oder evtl . Kauf . ) An -
geböte unt . B18040 an die Ge -
schäftöit . der ..Bad . Presse .

" 2 .2

Gstte - dienstsrdnung am 28 . Mai
Evangelische Ttadtgenreinde

Ztadttirche . 8 !-- : Militiirgott !
stürm . 16 :■ Kühlewein : Vt l ~ :

dienii . Garnisonniiar
Thristenlebre : Küble

— Kleine Kirche . 10 : KindergotteSd . : Rapp :
Christen ! . : Fischer : 6 : Müller . — Sriilojjfitche : 10 : ?>' ischewe?n .

-••10 : Hindenlang : : Christenlehre .:
Kindetgottesd . ! Heffelbacher . — Eftristus -

Jn ges . geleg . Privat - Land -
Hause mit großem Garten ,
nicht nahe am ^? ee , ^ finden
einige erholungsbedürftige

jeden Alters liebevolle Aufn . ,
fachgem . Pflege , sorgf . Ueber -
wachnng . Aerztlich aut empf .
Mäßiger Preis . B18017 .2 .2

lleberlingen a . See .
Obertorstr . 532 .MMII

S ^ ia -no ,
gebraucht , gut erhalten ,
zu kaufen gesucht ,
ogkt Ang . .

'»larSiii ,
2. 1 Kaiserstr . 213.

Heirat .
Witwer , kath . . mitte 111 sl

Kind v . 11 fahren ) , tüchl . . ge -
ackteter Geschäftsmann sKauf -
laden u . Weinhandlnng ) , 30
Mille Berin . . wünscht Fräulein
oder ig . Witwe ohne Kinder
zwecks späterer Heirat kennen
zu lernen .

Zuschriften bitte unter Nr .
B18084 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " einzu -
senden .

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlich«

Teilnahme an dem schweren Verluste meiner innigst -
geliebten Gattin , unserer Schwester , Schwägerin
und Tante

Maria Lange, K waper
sowie für die schönen Kranzspenden und zahlreiche
Begleitung zur letzten Ruhestätte spreche ich allen
auf diesem Wege meinen innigsten Dank aus , da
es mir unmöglich ist, jedem Einzelnem persönlich
zu danken . B18225

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Otto Lange .

Karlsruhe , den 26. Mai 1916.

Danksagung :.
Für alle die wohltuenden Beweise inniger Teil¬

nahme anläßlich des Hinscheidens unseres lieben
Gatten , Vaters , Großvaters und Schwiegervaters

Wilhelm Schönleber
Etaftheatermeister

sowie für die reichen schönen Kranzspenden sagen
wir allen herzlichen Dank . B18226

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 25. Mai 1916.

Jeder mache jährlich eine

Blutreinigungskur 1
Zur Auffrischung und Neubelebung des
Blutes hat sich besonders bewährt

Natur - Waeholdersft
ä Glas Mk . ' •— .

Von mächtig anregender u . normal ausscheidender ,
reinigender und befreiender Wirkung für den ganzen

Organismus .
In Verbindung mit 5961

Blutreinigungstee „ Cassia ' *
Paket Mk . ' 25

wird die Wirkung noch erhöht -

Die von einer schlechten Verdauung herrührenden
Erscheinungen , wie Hautunreinigkeiten , Pickel ,
Stuhlverstopfungen . Gicht , Rheumatismus , Hämorr¬
hoiden . Juckreiz , Mageniibel , Fettleibigkeit , Uebel -
sein , Unbehagen , Blutandrang nach dem Kopie usw
werden durch den Kräutertee vorbeugend günstig

beeinflußt .

Reformhaus Li . Ü6ISb6ft

AoliannrSkirche.
Hindelang ; — P . . . . . „ ri . _ .
iirchc . 10 : Schilling : Ii 12 : v. br,,tenl . : Robde : 6 : Lutz . ^
Gemeindet,aus vrr WeMadt . \ 0 : Lutz : Vtlg : .Sindergottec -

dienst : Schilling . — Luthertirche . .'.»10 : Müller : .11 : Arndft
gatteSdienstl Weidemeier ; t>: Tiirr . — Ludwig - Wildelin
Kraukenkeim . 5 : Fischer . — Tiak »>,iflenha » Stirche . 10 : .w .
abends 148 : Sitzler . Montag und Fre ' taa . ieweiis .
K'riegKandacht . — Änrl -Friedrich ^Gkdä6,tni «>li ? chr I « taott .
Müblburgs . 1410 : Gottesd . . Stadtvit . Miss . Zimmer .
Kindergatte ?dienst Stadtvitar Miss . Zunmer .

Evangelische Ttadtlmssian , Arreinshan ? . Adler,tr . Z».

Vi 12 : KindergotteZd - Stadtin . Lieber . V* V2 : Ki^ dera - ^
tesd . in der IobanneSkirche . ' <12 : .̂ indergotteSd . e» der
TiakomisenhauKkapelle . .HilsKgcml . Jungfrauen ^
verein v . Frl . S '̂ N' e.ickert, Marienstr . 1 . i : ^ nngsrauciivei .
u . Frl . Weber . Erbprwzenstr . V2 . 4 : Yilngsrauenver . ver
Schwest . Lene . Adlerstr . K-i. 1: 6 : Abendgatte ?d . ^ >stadtin .
Lieber . 8 : Blaukreuzversamml . . Steinstr . 7,1 . Mrttwom .
8^ : Bibelst . . Stadt,n . Lieber . Predigtausa . — Donnerstag ,
abds . Gebetsveriamml . . :>. Stock. — Freitag , abds . 8/ * -
Vorbereituna f . d . KindergotteSdienit .

Evangelisches Ve ^ einsbau ^ , Am - liemtrape . 7 .

Sonntag : vorm . 1Hi : SonntagSschnle : nachm . 3 : Allgem .
Versaminl . . Stadtm . Rauber : nachm . 4 : ,>ungtrauenverci, ' .
abends 8 ' Allgem . Versammlung . — Montag : abends
Augendabt lg : abdS . S '4 : Blau - Kreu ^ erein . —^ Tienstaa -
abends 8 ' - 1 Bibelbesprechung f . Männer u . , ' ungi . : » •

FrauengebetSstunde . — Mittw . : abdS . «' -U Ma . Veriam » . ' .
Donnerstag «Himmelfahrtstag ) . nachm . ? : Allg . VeriA . .

Stadtm . Rauber . — Freit . , abends 8 % : Allg . Krieg - gebetSit.
Katholische Stadtgcmeinve .

st ZtepbanStirche . Frichm . m . MonatSkomm . rür o.
Dienstbotenverein : iZ: bl . Messe : 7 : bl . Messe : V» 9 : Militär -

aotiesdienn in . Pred : >-$ 10 : «SauvtgotteSd . mit Dacbamt «•
Pred . : V* V2 : Mndergottesd . mit Pred . : ^ 3 :. CIrntenl . r . ° -

Mädch . . Ausnähme der schulentl . Mädch . m die Thriiteiilevre ,
4 - Verlan,ml . d . Iungfrauenlongr . im ^ lisavetqenbau - m '
Äortr . u . gesell . Unterkaltg . : 8 ! Maiandacht m . Pred . >m>
Seg . Mittwoch : « chlufc der Maiandacht mit Pro,cs, . . begt ^
tet von der Iungfrauenkonqr . u . Teg - — AltcS ^It ? ,nzc ^
tiuStiauS . Sonntag : Vf . Au ?te,u d . kl . Kam . : kl . Mcsie .
8 : Amt : J - fi : Maiandacht mit seg . — « t .^Petcr . u
fi '-chc Sonntag : H6 : BeichtSelegsnh . : 6 : , ,-rnbni . : b ,

»8 : Austeil . d . kl . Komm . -. Y,S : deutsche « mgm . : -

deutsche Sinym . m . Pred . im städt . « p,ta >: / l- 10 : vanp -ae »

tesd . mit Pred . : ^ . 12 : deutsche Gmgm .'; fefiwtcnl . r ? ■

Match . : 2 : Vesver : 8 abdS . : Maiandacht u . Pred .
srauenkangreg .1. Mittwoch : S : Beichiael . : 8 abendS :
^ chlnk der Maiand . m . Pred . . Br - zeh . Tebeiim . -- y •

Ncrnlu - rdustircbc . Sonntag : 6 : „ ruome,,c : . : W . Meile ' -

Reneralkomm . d - Iungsrau -' nkongr . : 8 : deutsche s,nam . m

Predigt : -^ 10 : HauptgottesdienN mit öochamt und Predi ? . ^
ii -yv : — u ptit Predigt - 2 lint : vll >:

iol ., fefcr schönes Bett mit
Rost und Matratze , völlständ .
Bett , poliert , garant . sauber ,
A 46, Damenschube , Größe 41 ,
M 4 u . M 2 .50 , 1 kl . Trumeau
M 12 zu ' verkaufen . 5818274

H . Sonntag .
Kommissiqnsg .. Lessingstr . 17 ,

nicht mebr Lessingstr . 33 .

Km»!. Sellen SST-
sebr schöne Waschkoinmode
mit Spiegelaufsatz , Schrank ,
Schreibtisch , Diwan , Tisch,
^ ofa .Rounnod .Paneel , Vertiko
billig z . verk. ?! » - u . Berkf .
Sc!n?ster . '.! »dw .- Williel >» slr IS
ÜVChtTftä Vrennaoor , Freil . .

lote ncu . o .t J >,ao $Q.
Ü18268 gtbiitifnftr . 53 , Hth .,pt .

SemM SüLSÄK
Ö1826B Wielandtsir . 20 , vart .
SDamensahrräher , Adler , wie
neu . eins 55 Mf . Abzugeben
B18269 gchiiBcnstr . 53 . Hof

^ erre^ nSoraenrödnesWWWWWWWWWWW
noch sehr gut , ganz billig abzug .

Mori, ^nstr . n . IT. r .

Stiren - 1. Hamiräto
wie neu , scbr billig , B1827Z

Werwiastr . im Hof .
Tamentahrrad . Opel , ioni '

plett m . Frl . ist bill . z . verk.
B Wiliielmstr . S « . l.

Zexren - llLgtümsÄrrsü
billig zu verkaufen . B18 ^ 75

Zvc . !dbornstr . 4 « . 2. Stock
veinabe neu , bill
zu verkaufen .

Lessingstr . !̂ i . Hof .
Zamenrsö

■: Änzüge . mittt . Fig .. 12 u
25 Ji , ein hell . 5Ne :V , Gr . 44,
eine Herrentir mit Sprung
deckel zu verkanien . B18 ^64

Nüviiurrerstraiie 40 . 1U.

Kochherd
billig zu verlaufen , auch Sonnt .
<518 : 71 Amolienttr . 4 ! .

töcigc hornloseMilchziege
sofort zu verkaufen . B18278
i<avfsrsr . .>> ,nnboldtltr . III.

1 Ubr : ÄinderaotteSdienit
ftenl . f . d . Jünglinge : 1<-3 :
Pred . u . Seg . Mittwoch :
Pred . , Prozen . u . Seg .

Qsterand . : 7 : Maiandacht Nlit
1» 8 : Schliik de,- Maiandacht m' t

Liebfrauenkirchc . sonntaa :

48 - Schlnf , der Maiandacht m . ^Pred . . Prozeß . 7 -denm "
"
cer — St . Bsnifatiustirche . Sonntag : 6 ! ,srubmc „ ^ .

' M ~ * " 10 : Hauptgottesd . mit Vachas
>. m . Pred . : y>2 : Ckristenledrc

Maiandacht m . Bred . u .
deutsche Singm . mit Pred . :
Ni Pred . : ^ 12 : Kindergottesd
s . d . Iüngl . : Vesper : 7 - V
Tnrlanden fHeisiq - Gei « - .« ,rche1. sonntag : v —S : ■■ ■
V«7 : Frükm . mit AuSteil . der kl . Komm . : 8 : deuticke
m . Pred . : MIO : Amt mit Vred . : z» 11 : Mr »,tenl . : And - «

um Segen f . d . Feldfriichte : 1̂ 8 : Maiandacht m . segen .
" ik- lanskirche, . sonntaa : 6 : Be «htgeleacne ^Rüppurr <St . Rik » lanSkirche

7 : bl . Komin . : 9 : SauptgotteZd . m
neralkomm : der Iungfrauenkonizr

. Hochamt u . Pred . ui
. ! 2 : Herz Ics,l -Andaw >-

m ; t Prcb . : Wi Cbriitenl . : 2 : Andacht zur Erlangung
Seqens r . d. Feldfrüchte : « 8 : Maiandacht m,t Sea -̂ n .

Kadrttenbaus . Gottesdienst morgens S Ubr : Div ' N-

pfarrer Dr . Soltzmann . .
, Alt -Katholische DtavtAememde .

Avferstebungskirche . Der Gottesdienst kallt wegen v«
Abweienkeit d . Geistlichen auS . . iefo-
Srieven ^kirchc » er Metbovistenzeme . nt ' e , « arlstr .

^
Vorm 1410 : Predigt .

' 11 : « indergatteZwemt .. Na « w
^ ^

Evangelisations »ortr . ViegcndNand : Der kl Krieg . » ■
trag : Die Neutralen . Pred . Rucker . Abend « 8^ » . ? u?en ^ .
H,mm« l»a br ist fest : Vorm . ' -<10 : Predigt . Nachm . 5 -

"

nökirchc ver ev . Gemeinsckast , Beiertkeimer
Vorm . 1410 : Predigt , Prediger Becker. 11 : .

teSdienst . Rachm . 144 : Predigt Pred, .«er
Iungfrauenverein . — DienStag . abds . « ebetSv^ri »

Himmelfahrt , vorm . 10 : Predigte Prediger Raitl

MM Feldbekleiduns
,»nnmmn» iiinn»im »m>n»n»»nnnmmi»in»m»mn>nn>ui »n>"

Regenhautmäntel 22 .50 23 .75 24 .50

Gummimäntel

Windjacken
Papier -Westen

von

von

Gesundheitl . Nahrungs - u .

Karlsruhe , Kaiserstrasse
Genussmitte !
122 und 37 .

Mädchen -Gesuch
issuche für sofort ein zuverlässiges , fleißiges , junges

Mädchen für Küche und HauS bei hohem Lohn unb guter
Behandlung . Es kommen nur solche in Frage , welche gute
Zeugnisse aufweisen können . 5071

Frau W . Siicrmam», Am Stadtgarien 3.

Chauffeur
militärfrei . ledig , sncht Stelle
hier od, auswärts für Luxus -
oder Lastauto . Angebote unt .
3318277 an die Geschäftsstelle
der ..

'Haft . Presse .
"

Offene Stellen
Gut bezahlte Beschäftigung

finden B18279

Burschen, Frauen u .
MSSchen .

«
S . Z ? ? t

"

Aclt ., alleinsteh . Herr sucht

einfaches Madchen
f . kl . Haush . f . dauernd gegen
freie Verpflegung . Mohr .
Mannheim - Waldhof , Kornstr .3

ji 37 . — bis 54 -*

m 13 . 75 bis 22 .50

_ _ r _ 8 .50 9 . 50 10 .50

Papier - Unterhosen . . ^ 11 .50

Paflier -Soeken 2 . 20 2 .6

Sporthaus Freundiieb
Kaiserstraße 185 KaiserstraOe

Rabattmarken .

Sonderkarte von

Verdun und UmqebunS
48 cm-

pfg '

Maßstab 1 : 100 000 . Qröße 38
Preis 40 Pfö -

nach auswärts gegen Einsendung von -15

Zu beziehen durch :

Gesfdiäftsftelle der Bariifchen Pf el
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^
Ab morgen bis einsch ! . Dienstag !

Rudolf Schildkrant
in dem Mimodrama BIS 222lu u&ai iuuuuui <ima Dl «?^

Der Narr des
Schicksals ,
^ ff -' A kte bearbeitet , nach der Novelle
. . Die Flucht " von Felix Saiten .

Beeeeee # » ®®!

Eit lustiger Lebenslauf in 3 Akten .

Ausserdem das übrige sehr interessante
und reichhaltige Programm ,

Auf sofort wird ein tüchtig .
VuchhÄlter

sefudii . B18231
Elias Hat - . Rastatt .

Enaelstraße 27.

ttsrre .i -
str . 11 .

WGnieus ' E
und Installateure
für Entstaubungs - An lagen : e.
sof. auf dauerndeArbeii gesucht .

>Ias «' hincntfabriit
Oscar Sichtig 4 (Sq . .

Karlsruhe -Nheinhaken .

Zum geil . Besuche ladet ergebenst ein
Direktion : Friedrich Schulten .

Buchhaltung ,
AelbUgsch . - ,StessMphie - ,

greift - Jiülerriifjt ,
^ JfinsKnifdjes Kechnen
cttsir ? ^ garantiertem Erfolg
g. t ' " - •— Anmeldungen an
fttB<£ r , ŝtrsuiß « Krone » -15 . in . l31 ~Ö04.2 .2

S?
hj <) f Montag de-

SES &
frtu £. 3u welchem noch einige

^ k' werinnen erwünscht
« 1S132.2 .2f • Bater . v . ridiiir . 46.

Ravpe . 3 Jahre .
1,73 m groß , zujcö . Gebrauch geeign . , schwerer

Einspänner , mit Garantie zuverkaufen . Auskunft erteilt
unt . Nr . B181S8 die Geschäfts -
'teile der „ Bad . Presse "

. 2 . 1

Achiißt Zreher
und ein 5915

MkWMWer W :
Maschinenfabrik

Georg W i 11 an c r ,
Bannwald -Allee 40 .

Mii » chsn, !
»

L
'«

junges , für Küche und Saus
halt gesucht . iölSlll .5 .

^ ilrgctftraftt SS . II .

fi^ 'SÄSenFH
"

!
halt sofort ncwcht . Selbige
muß auch kinderlieb fern . 2 .1
B18I69 Tovbienstr . 175 . II ,

lßeöjkg . \\m . liüftcn
weiches etwas kochen kann , wird
zu zwei Damen auf 1 . Juni
gesncht . Vorzustell . Sonntag
nachmittag von 3 Uhr an .
SU * 199 ttotfernllee PS .

DienstmKÄchLN
für Hausarbeit , tra § etwas
kochen kann , sof . od . i . Juni
zu 2 Pers . gesucht . B18212
2 . 1 Hebelktrake 11 . 1 ? rv .

Guterhalten. Piano
billig zu verkaufen . B18214

Lndwia - Svilhelmstr . 17 . II

„ Stedjsierar & cil
wird schnellstens an -

ichjstÄ ^ Nähere « in der Ge -

Wf - Besüche

Söstipfiualse
«*tt ?» . .
5,j , enun 8 rur Grasten

Triucht 2038a .3.3

Eine gut erhaltene Plüsch ,
garnitur ist preiswert zuverkaufen . B18203

Zädringerstr . IS . 2 . Stock

Waldhornstratze » Z . 3. S

GebrlZlllhtesZllmenraö
^ verkaufen .. Angebote unt .B18228 an die Geschäftsstelleder „ Bad . Presse .

" 2 .1
Ein Fahrrad mit Kreilaufu . ein klein . Herd bill . z . verkf .B18Ä3 Kronenstr . 4 .
Herren - Fahrrad 35 MI, ,Damen - Fahrrad 55 Mk .

abzugeben . S18249
Zähringerstr . 37.

Degler söhne .
Rastatt

Kaufe
Blasinstrumente

fi,
c" ' Kornet (Flügelborn )

V ' Es, und Klarinett B .
nu ^ kote an Huzailo, Rastatt ,-^ riträke 18. « 18051 .3 .2? »»^ !>ra>?e 18. B180ol .3 .2

A laufen gesucht
gut erhaltener

io sMrjger Handwagen" ^Ntner Tragkraft , sowie
gebrauchte
oder Taselwage .

^ fahren u . Nr . 2974a
^ L ^ chäftsit . der Bad . Pr .
. tauten gesucht !
^ la » j^? uchtes . . gut erhaltenes
^ ' !k? " kchen auf Wirt -
l ^ lbnv ^ mit oder ohne

Dichtung. Angebote m.
an A . Maf - -

^ Ka se r n e n it r .25 .■" oie r n e n it r .25 .

s
e

S : u . Mojtfässer
Liter , oval und

Slfam , kaufen gesucht .
bkt 'i T Preisangabe

» 18081 an die Ge »
^ ^ .er . Bad - Presse " .
d »?>° Si» Will !i!ze !i,
Much. W ? . billig zu kaufen
£ ^25r"

^ ^^neebüte unter Nr .
die Geschäftsstelle

?^ik , , D
Und jedes Quantum

S . Ah ^ °fe n Preis . 3S17S38
Einhellig ,

1 ? Tel . 1414

verkaufen

h,?> f>ot7 ° Mk.
Nr . 2046a an

»̂ ^ U^ d .
'
Bäd .Presse " .

c
"
qu ^ ö ? n ' ^ tisjitzig . mit

>no . L̂ . ''] > !* -Serdeck . gut »
Ur>t Ä Vreisw . adftegeb.

' ' ^ Äad .Ä^ri' i" ^
^ erb ,

Wegen Wegzug
bill . zu verkaufen : gute Näh.
wasch . , kl . Schränkchen , Küche-
tisch ,Blumentisch , Nippt ischchen
« ofa . Bücherschränkchen , gutesBett m . Roßhaarmatratze .B18241 MarienstraKe t>4 . 1.

Ziaiismi - Asje
günstig zu verkaufen . , 3.3

Angeb . unter Nr . B17870 an
die „ Bad . Presse " erbeten .
^ 1 '̂ Et . pol . Kleiderschränke20—ob Ji , pol . Betten mit
ivedernb . v . 25 jl an , Kinder
bett . Sofa . Klappw ., Blumen
tilch u . Verschied. B17S39
Ruf . An» u . Verl . , Kronenstr. l .

Ein guterhaltener , mittel ^
großer .ftet » ist preiswert
»u verkaufen . B18202
Zähringerstraf ?« 12 . 2. Stock.

Zu Nerkaufen :
GaSl »erd mit 2 Flammen u.
Bügelbrenner . 5888 .2 .2

Richard Wagnerstr . II .
Zu verkaufen :

Kinderliettstrlle von Holz
mit,Rost u . Matraize , 2 eis.
Ticnstbotrnbetten mit Matr . ,
1 groß . Eisschrank , 1 Fliegen -
schrank . 3 Gaslamve » . 3
Eisenöfen v . Gunter u . Ruh .18229 Ztefanienstr . 37.

Eine grofte . gebrauchte
Kinderbettstelle , weiß Email ,mit Meisingstangen , samt Ma -
tratze , ist Umzugs halber billig
zu verkaufen . B1818L
<>' corK - ^ riedriclistr . 1 H . 1 . jt .

^ iappivortwa -icn . Kinder
lieawagcn bill . zu verkaufen .
B18238 .̂' achucritr . 18, pt . r .

» lavviportwaszen m . Tack, u .
Kinderliegwaaen bill . z . verk .
B18239 Putlitistr . 2. 1 . St .

KinderkZappwagen
zu verkaufen bei Krämer ,Nortstr . 32 . 2 . Stock. 018216

2 ber . neue , dunkle
Nnzüge für » roß. , stärk . Herrn
billig zu verkaufen . B18175
Schneidermstr . ^ eszenderger .

Fasauenstr . 17 , II.

Offene Stellen

Sic

UnterstiiyungsaStei -
luttfl Sr » Badischen
Laudesvereins vom
Rote « Xreuz sucht für
sofort . Eintritt eine in

iMlMNilliM Meile »
bewanderte Kraft «Herrn od.
Dame ). Gefl . Angebote unter
Angave der GehaltSauiprüche
unt . Nr . 5871 an d . Geschäfts -
stelle d . » Bad . Presse " erbeten .

Zementardeiier

Zimmerleute sowie

Taglöhner
für hier und auswärts , sofort

PF gesucht . •*

•Josef Krapp ,
Kaiseralle « 5 . 595 '

1 - 2 ortoffidc Zmm
können unt günstigen Beding¬
ungen die « chlofserei erlernen
CJg. Scharf . Bauschlosserei

Ettlingen . Albstr . 4. B, ?,«

Lehrling .
Ẑohn achtbarer Eltern mit

guten Schulkenntnissen kann
in d , kaufmännisck,e Lehre treten

Karl Bauinaan ,
5' arlsruhc , 5488

Akndemiestrake 20 .

Bürs - Fresleiil
perfekt in Stenographie und
Maschinenschreiben , welches
auch Kenntnisse in d . doppelten
Buchführung hat , sof. gesucht .
Angebote u . Nr . 5965 an die
Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

6iit . ArbeilsM
Pforzheim .

Weftl . Karl - Friedrichstratze 8K.
Kostenlose Stellenvermittlung .

Gesucht werden auf 1 . Juni
d« . Js . oder später bei den
höchsten Löhnen :

a. ) sür Privat .
Köchinnen .
Mädchen für alles .
Zimmermädchen .
Kindermädchen .

i>.) für Hotel » . Wirtschaften .
Küchenmädchen .
Zimmermädchen . lWJa

ferner suchen wir für Frau
Oberbürgermeister Habermehl
in Pforzheim eine tüchtige ,
gutemvfohlene Köchin,welche
etwas Hausarbeit übernimmt .
Angebote mit Zeugnisab -
schriften , Photographie und
Lokn - Ansprüchen sof. erbeten .

Suche für sofort od . 1 . Juni
ein ehrliches , fleißiges

.AchtiiiüNcheii
sowie für 10. Juni , eine

Ksssee - Köchi »
welche etwas .Hausarbeit über -
nimmt . Angebote mit ?jeug ^
nissen und Lohnansprüche an
za» a Aurgarten Herrenalb .

»UM :1 . Juni fld .
ipaler , tüchtiges

AlZeinmäKchen .
sich voritellen mit Zeugnissen

von 3— 7 Uhr . 59V8 .2 . 1
Frau Hauptmann Fecht .

Boriwlzstrahe S.
Mädchen , welches zu Hause

schlafen kann , od , Monatsfrau
nes . Lnisenstr . 57 . II . r . B >̂ "

t̂njtandig -., fleißig , u . ehrlich .
MaSchen

15 — 19 jährig , v . Lande , mit
gut . Zeug » ., das etwas kochen
u . alle häusl . Arbeit verrichten
kann , findet für Haushalt u .
z . Mithilfe im Kolonnialw .»
Geschäft b . klein . Fam . i .
Kittclbodert a . 1 . Juli gute
jtclic . Angeb . unt . Nr . 2Ü70a

au d -n Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse ".

TÄiiges litten
das kochen kann , auf 1 . Juni
aesucht . Zu erfragen Kaiser
nraße 173 im Laden . 5864 .2.

Für Äaushall und Garten
arbeit wird eine solide Per
son zw . 25 u . 35 Jahren per
sofort gesucht . Gefl . Angev ,
unier Nr . B17791 an die Ge >
schüstsitellc der „ Bad . Presse "

Rock - und Tiilikii -

» Sfrficiicrmnen ♦
gesuckit. 5776

Mm Mch . strane 11

MaschinenNgheriNell
7MD - gesucht ? ' WC

solche , die auf Jacken und
Hos ?,n eingeschafft sind , bevorz

A . Cohn . Werderstr . 28,
B18092 Hths . part .

Arbeiterinnen
ssr gesucht ,

-ma
Mehrere Arbeiterinnen , welche
in der Lumpensortierung er -
fahren sind , finden dauernde
Beschäftigung bei 5966 .3 .1

S . Fachmann ,
Durlach . Pfinzstrafis 28 .
Monatsfrau oder Mädchen

täglich einige Stunden für
1. Juni gesucht . B18234

Bunsenstr . 9 . III. links .

ötellen - Besuche
Tüchtige Verkäuferin

der Lebensmittelbranche sucht
für bald Stellung . Angebote
unt . B182S1 an die Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse " .

Willem um
®" Ä

evtl . bei einer Schneiderin .
Zu erfragen unt . Nr . B18221

in der Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " .

Nsfssres Mädchsn
sucht Stellung als Stütze ad.
Haushälterin od . zu kl . Famil .
hier o . auswärts aus 1 . Jyni .
Zu erfragen B18136

Körnerstraße 15 , I . Stock.

SAlNichs &mmk \\
wünscht gebildete Frau mit
guter Handschrift . Angebote
erbeten unter Nr . B17950 an
die Geschäftsst . d . „ Bad .Presse "

Zu vermieten

Laden
inmitten derStad ^. Friedrichs -
platz 8, Ecke Lammstraße soi .
zu vermieten . 5221

Näheres das . 1 Treppe hoch .
Schwanenstr . 23 ist ein schön

H Kaden
mit Einrichtung , für jedes
Geschäft geeignet , mit an¬
schließender Wohnung von 2
bis 3 Zimmer . Küche , Ma -
aazin , Keller usw , sofort od .
später zu vermieten . Dos

Ganze eignet sich auch dls
Wohnung , 5950

Näh , Sii '. onaftt . 19, III .

MeSmlMsMMHg
in Gernsbach, .

bestehend aus 5 grossen Zim¬
mern , in s -tiöner . staubfreier
Lage , ist für KZ« Mk . jäbrl .
sofort zu veruiieten . '. inge -
böte unter Nr . 1883a «in die
GescliäftBstelle der ^

„ Badischen
Presse ' erlleten . L .Z

Große Herrfchaftswohnung ° » f i . zu . .
Hirschstr . 103 . trete Lage , 6 sehr geräum . Zimmer , Fremden ,
u . reichl . Zubeh ., Balkon u . Vorgarten , Veranda , elektr . Licht
Treppenbeleuchtung , großer Garten u . Garage , zu vermieten

Näb . G -irtenstr . 36 a , II, u . Büro Kornfond . B18205 .2 .

Südendsira ^ e 7
eine moderne

hmschastwchmllg WM .
mit 5 Zimmer , Bad .
Mädchenzimmer , 2 Keller ,
Ballone und Veranda ,
Etagen - Warmwasserhei -
jung , elektr . Llcbt u . Gas ,
auf 1 . Okt . zu vermieten .
Anzusehen von 10—1 u .
4— 7 . Näh . beim Haus¬
eigentümer , Gartenhaus I
daselbst . B18232 I

WohnLiZg oder Büro
zu vermieten .

Frie drichsvlati 10 ist die ZLoh-
nung im erst . Obergeschoß . be°
steh , aus acht Zimmern u . Zub . ,
auf sofort od. später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
l6 Zimmer u . Zubehörlabgegeb .
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näh . beim Saus -
eiaentiimer i . 4 . Dtock. 14236*

6 DimmerwKhng .
in schönster Wohnlage , ahne
Gegenüber , mit allem . Zubeh . .
Badezimmer , Gas . auf Wunsch
elektr . Licht . Veranda , 1 . St . .
auf 1 . Juli oder späte ? zu
vermieten . Näheres Büro
K -zriisand od . Parkstraste 9.
3 , Stock , 4117

Erbprmzenstr . 29
ist im 4 . St . eine moderne
Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche,
Bad , Gas u . Elektr .. sowie
Zentralwarmwasserheizg .
sofort od . später zu ver -
mieten . Näb . J >is. Meeh .

3- 4 ZiMer - Mnun
mit Zubehör Marienstr , 19,111
sofort od. später billig zu ver -
mieten . Näheres Marienstr . 21
lLaden ^

j. 5654,3 .
Auf dem Lande in der :K' ähe

Karlsruhe ist eine schön
möbliert . Wohnung
4 Zimmer und Küche, mit od ,
ohne Pension an erholungs -
bedürftigen Offizier m . Famil ,
zu vermieten . Schöne Wälder
Garten , Rheinbad , Stallung

Wo ? fa^ t unt . Nr .2062a die
Geschäftsst . d . „ Bad .Presse .

" 3 ,
'

Mit Gas - u . Wasserleitung ,
Tchillerstrasie 31 , per so¬
fort oder später zu ver -
mieten . Zu erfragen da -
selbst oder Wilhclmftr . 57.

Telephon 1&5 . 4419

2 gut möbl . Limmer , eins
mit 2 Betten , m . Gas sof . an
solid . Herrn od . Fräul . z . verm
B18270 <Tjatfctftr . 64 , III . r .

L sonnige mövl . Zimmer
(Wohn - u , Schlafzimmer , 1 od
2 Betten ) sind sogleich od . später
zu vermieten . Zu erfragen
Unter Nr . BI8099 in der
schäftsitelle der „ Bad . Presse

lger
Ge

SHme 53immcra ?ßl)na
mit all . Zur . , auch Äärtcken .
anteil , Nolkstr . 11 lseitber Nr ,
3 >. part . . zu verm . Näh . da >
selbst od . Karl - Friedrichstr . 26' Stock . Tel , 223 . 14242
Eme schone Parteic - Kolmung
von 4 Zimmern u . reichlichem
Zubehör ist auf 1 , Juli zuverm
3990 Näb . Hirschstr . 35s . I . . lks

ÄUohnnng . bestehend aus
4 autzergeMZhnlich

großen Zimmern u . Zubehör
ist im 2 . Stack Friedenstr . auf
I . Oktober zu vermieten . Näh .
Lammstr . 8 , 1 Treppe .

Schöne
3 ÄmerwslillMij
mit Zubehör , parterre gelegen ,
an eine kleine , ruhige Familie
per 1 , Juli oder früher zu
vermieten . Näheres 5129*

« rfmöenftr . 20 , i . Laden.

3 3iwmerns0l )fliiiio
m . Zubeh . u . Garienanil .

Schnmannstr . S , IV,
per sofort zu vermieten .
Zu erfr . Wilhelmstr . S? .
Telephon 185: 536*

Mailsardenwohnuna , Vdhs
mit 2 Zimmern aut 1 . Juli
und im « eitenb . Zweizimmer¬
wohnung auf 1 . Juni zu verm .
Näheres Zchül - enftraste 54,
Verderb . . 3 . 2t . 5818024

Mansardenwohnung , Sei¬
tenbau . 2 Zimmer , zu verm .
B18139 Baumeisterstr . 52 . III .
Bachstr . 52, 4 . St . , schöne, ar

3 Zimmerwohnung soi , od .
später zu vermieten . Closet
im Glasabschluß . Näheres
daselbst im Laden . 5796

Durlachcr Straße 103 sind
freundliche Ein - und Zwei -
ziuimerwohnungen samt Zu
behör sogleich oder später zu
vermieten . Näheres bei
Hausverwalter Frohmeier
daselhst . B18151

Karl - Wilhclmstr . 24 Birrzim -
w.cr - Wohn »ng m . Balkon u .
Zubehör , freie Lage , auf so -
fort oder später zu vermiet .
Näb . pari . B17976

Kuroenstr . 8 schöne Bierzim -
merwohnung - m . Küche, Bad ,
Mansarde , Keller , elektr .
Treppenbel . u . Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näh .
1 . Stock , links . B17964

MorZgrafenstr . 45 , nächstRon
dellplatz , ist eineFünszimmer ^
mal,nung im 4 . St . zu ver¬
mieten . Näh , part . B14939

Rnnnftr . 14 . IV , sonnige und
freundl . Kierzimmcrwohng .

mit Bad u . allem Zubehör
auf 1 . Oktober oder früher
zu vermieten . Näheres II .

tock daselbst . B18150
Schützens, ? . i>2 ist eine Zwei -
zimmerwohnung u . Zubehör
im Seitenbau zu vermieten .
Näb . Wielandtsir . 8 . B18Z20

?>i!rkstrastc 29 . Ecke Sotienstr .,
III . St . . ist frdl . Dreizimm . -
Wohnung mit Mansarde u.
Bad auf 1 . Juli M vermiet .
Anzusehen von 8—3 Uhr .
Näheres Gerwigstraße 7 . I ,
Tel 717. § 16219

Zöhringerstrl 12 ist eine Woh¬
nung v/>n t Ziwut -er.il . Küche,
Keller . Tl 'dichs.rkamMer . auf
1 . Juli ,-or vermieten . Nä¬
heres il . Stock.

^ AI8201

Hübsch mrbl . Zimmer mit
2 Beilen an 2 junge Tamen
evtl . mit Pension zu vermiet

HirschNr . 33 . II .
Schl -i 'sjploi, 8 , 1 It . , ist schön
möbl . Wohn - und Kchlal
ziwmer zu vermiet . B174 43

M miüerles 3imme
mit besonderem Eingang für
sofort oder, 1 . Juni zu mieten
aesuc !,t . Angebote unter Nr .
B17258 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse "

. 3 .
"

Hübsch mövl . Zimmer mit
Balkon bill . zu verm . B17925
Lud . - Wilheimstr . K. II . rechts"

SmiFniil Heniion
zu vermieten . B18227 .3. 1

Stevhanienstr . 37 .
Auch werden noch Tischgäste

angenommen
Schön wobt . Zimmer , auf

d . Kaiser .vlatz gehend , 4 Trepp
hoch , auf 1 . Juni zu vermiet
B18224 Amalienstr . &5 .

MKhn - 3t . Schlaf ; .
fein möbl ., bei alleinstehend
Frau an besseren Herrn ad ,
Dame sofort zu vermieten
Preis 25 M monatl . ® 18233

Ziihring ? rstr . 14 , 1 Tr ,
Adlerstr . 18 . Ecke Zähringer
straße . 1 Tr „ links , erbalten
ordentliche Leute autk . billige
Kost u . Wohnung . B1Ä14L

Akademiestr . 1 Treppe
sofort od . später gut möbl
Zimmer , 1 oder 2 Betten , zu
10 u . 20 M zu verm .

Herrenstr . 54 . 3. St . . gegenüb
dem Größh . Palaisgarten ,
schönes , gut möbl . Zimmer
zu vermiei ^ n . B18245

Kaiierstr . !̂ 2a . 2 Tr . links ,
schön möbl .

'Zivimer in der
Nähe des Märkihl . an bess
Herrn zu vermiet . B18243

Kaiserallee 33 ist ein gut
möbl . . großes Zimmer mit
bes . Eingang , billig zu ver
mieten .

'
B1822 «

Sofirnstr . 411, Elke Leopoldstr .
gut möbl . ParterrrziMmer
mit besond . Eing ., auf 1 .
Juni zu vermieten . B18237

Biftoriaftroftc 10 , ist ein ein -
fach möbl . Mansardcnzimmer
zu vermieten . Näheres da -
leibst 3 . St . B18252

Borholzstr . 16. 4 . St ., ein ge -
müilicheS möbliertes gerades
Zimmer zu verm . Bl8244

Zäuringersiraßc 9fr . 1 ist ein
unmöbliertes Zimmer auf
1 . Juni zu vermiet . , B18242
Näheres im Laden daselbst .

Zäbringerstr . 34 , III . ist- ,ein
möbl . Zimmer mit Pension
sof. zu verm . B18213

Miet - Gesüche
Gesucht auf 1 . Juli von kl.

amilie schöne Wohnung von
2 Zimmern oder auch kleine
Treizimmerwobnung , am lbst.
Oststadt . Angebote unter Nr .
$ 18230 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbet

3 Zrmmer
^

ZW
-

sofort zu mieten gesucht in
besserem Hause . Angebote u
Nr . 2317716 an , die Geschäfts ?
stelle der „ Bad . Presse "

. 3 ,3

Zimmer
möbl . , mit voller Pension ge ,
sucht. Angebote , mit Preis
unter Nr . B18021 an die Ge -
chaftsitelle der „ Bad . Presse " .

2- 3t !ii)fiI. 3iiiiiM

Nl- WündeniStzW
lFrübst . u . Abendbr . ) in best

' .
Hause u . guter Lage «möglichst
Nordoststadtt von jg . Ebepaar
gesucht . Ängebote unter Nr .
BI8255 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse ".

. UsIckstrZLki

Samstag . Sonntar ;
Montag

Schloss
Tamara

— Drama in 3 Akten . - »
Hauptdarstellenn

Camilla i? erzhofer
vom K. K. Hof -Bnrptheater
als orientalische Dienerin.

Ei , ei Onkelclm
Komödie .

und
wunderbare Trickscenen .

Wälitärssche Ski¬
kurse in den

Ziilertaler Alpen .
Aktuell ^ 5896

Völkernnoen
durch die Messter -

VVochenschau .

Trumpf Ass
Drama in 2 Akten.

W; kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleider . Stiefel , tlhreit Waf¬
fen . Gold . Platins , Silber u.
Brillanten , Uniformen , Bet -
ten , Möbel , ganze Haushal -
tungen , Pfandscheine , Gebisse
u . bezahle diersiir . weil da ?
arjjstte Geschäst . die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit -
tet erstes und größtes
An - u . Verkaufsgeschäft

Levy , Markqrafenstr . 22 .
14240 Telephon 2015.

Einen großen Posten echter

Bindfaven ,
vorzüglich geeignet zum Tabak -
ansäbeln , aber auch geeignet
zu anderen Zwecken, gibt so -
lange Vorrat reicht , ab '

per
Pfd . bei 10 Pfd . Abnahme Mk.
3.20 größere Posten billiger .
B » -.̂ Herm . Jäger . Ichenheim .

Bohnen-
Stangen

in belieb . Quantitäten zu bil¬
ligsten Preisen hat noch ab -
zugeben Carl Seufer . Säge -
werk . Herrenalb ^ Württbg . .
« chwarzw . ). 1982a

w
gewachsene , sind abzugeben .

Sophienstrafje 117 . Fabrik-
gebäude . 5879 .2.2

Wir eWsehleo :

Ersatz für
Salatöl

lkein Oel entdaltendt I
fertig zum Gebrauch
ebne (rssig , Oel . Pfef -
fer u . Salz . Abgefüllt

in Literflaschen

WrZNM .
ohne Glas .

Flaschen werden mit
20 Pfennig berechnet
und so wieder zurück-

genommen .

y

Sil

liiii

'
M
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51 . Ter junge Goethe .
'Z^NAÄ

öS . tÄoldsm ' tb, Landpredlper von &$ &■*£-!
Wakefield :WMZ

Ö3/S4. Alexis Roland . .. i.:"Ua
55 . TeuchterSleben. Diätetik der %s-i ~£ ' -r%
56. Csrar Wilde. Erzählungen u . WWW

Märchen
57 . ftnuff, Novellen ^ fvvjfi .t >1i5
55/ Klent , Erzählungen •>% ??

Sfcsfcr-'JÖjŜ i.tM

1

5 Reclam - Sücher
(ausgewählte Bücher der Univerfal -Bibliothek

mit 5 Postkarte«)
Tornister-Humor

Der Wivc-Feldwebel
In der Heimat
Fräulein geldgrau
Humor inr Tornister
Unser Kronprinz

usw.

jedes
Bändchen

öücherfpenüen werden zur Weitergabe an

)»uf Extra-Tischen aufgelegt :
Rest ' Auflagen

Moö. Antiquariat
zu ermäßigten preisen

wie
Ttl .tM .Korkr .jLchloM .8Ft .
Direkt . ü . <» eugeii,i . besorgt
bu-kr . Auskünfte , Ermittl ..
Beobachtungen :e . Noble Aus-
führun « u. durchaus rout . « >'

Zelbstgeziichtete

I? ?? 12IH7 Spezialarztfür Homöopathie
« ! • Wllfi , und Naturheilmethode,
Karlsruhe . Georg-Friedrichstraße 2, II . Stock

Sprechst . 9—10 , 2— 4 Uhr. 2214.27.0
Spezialbehandl. von Gicht , Wasen -,Nieren-, Harn- u . Leberleiden,
Ohr - , Kiefer -, Stirnhöhleneiterunoen. — Selbstverf. Broschüren:
„Nervosität" Mk . 1.50 , „Diagnose aus den Augen " Mk. 2 .—

für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpfles j^jW
Jt 2.50 für den Top . Nähere Auskunft u . Anmeldun i :;gb

Direktion des stobt . Krankenhauses Karlsru ^ ^ ^ ^

Dam ®n*

Räd ® 1*

Herren
Rä d®r

Mäntel , Schläuche , GemmHösl1
und alle sonstigen Zubohörtt ' c

^

s Taidsenlainüen, Biroft,.,
Batterien = Gummi '!1»1®»
Fahrrad - Reparaturen schnell ') ,ld

^ || (
Nordische Stahlgesellschaf- ^

'
Karlsruhe !. B ..

X Daniels X
f Konfektionshaus \
Weiße und farbige

Zur vorteilhaften
Bezugsquelle

Jlk . 1 .45 an
Wilhelmstr
<v 34 ErdbeerenAiierlleiiMWeii aus Der ZllschmiWille

OCH Johanna Waber , AjrMllße 28, Z. A.
in grohem Quantum hat tägl .
abzugeben. Fuhrwerk am
Platze. 2068a.8.2

Telephon : Posthilfsstelle.
Sternenwirt Ulrich.

Sfaufoiilin «;.
Station (MctuSltnrfi.

von Feurich, Lipp u . Krauß, ver¬
kaufe weg . bevorstehend . Umzug
zu billigen Preisen . — Günstige
Käufgelegenheit. 5Ö28 .2 .2

PiSn0l!2l!S iohs . Schlaile.
Ab I. Juli Kaiserstr . 175 ,

jetzt Städt . Laden .

Wegen Aufgabe meines Ge »
schäftes setze ich mein Lager in

soweit • beschla? ,,ahmefrei , zu
höchsten Zagespreisen altes
Eisen . Lumpen. Metalle .
Papier »sw . B 17536.0 .3

Neu eingetroffen:
Gilasbatist , 120 cm breit . . . » •
( ■latter Voile , 120 cm breit . . •
ISestickter Voile und Itobeu in
Ntiekerei -Hestc nach Gewicht, sowie
tfoderitc Hülben , Mrafieu ui

verschiedener Jahrgänge dem
Verkaufe aus . 2003a

August Schmidt ,
Weinhandlung und Weinessig-
Fabrikation, Lahr in Baden

aller Art kaufe ich um den
höchsten Taaespreis . 18038 .5.2
Bienenstock , An - u . Ver-
kanfshalle. Durlacherstr . 70 .
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